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A BDerlin 6 Juni Die im Reichsſchatzamt ſtatt
findenden Berathungen und Erwägungen über die Zinshöhem neu auszugebenden Reichsanleihe ſind zwar wie
man hört noch nicht abgeſchloſſen jedoch ſoll die Anſicht daß
Die Schuldſcheine zu 31 Proz auszugeben ſeien vorwiegend
Vertretung finden und ein Beſchluß in dieſem Sinne die
größere Wahrſcheinlichkeit haben

O GBerlin 6 Juni Demnächſt wird eine neue ſchnell
Fahrende Dampferlinie längs der Küſte von Weſt

afrika eröffnet werden Die portugieſiſche Regierung hatte d
eine bezügliche Konkurrenz eröffnet die am 20 Mai ab
gelaufen iſt Es haben ſich nur zwei Dampfer Geſellſchaften

dazu gemeldet merkwürdigerweiſe befindet ſich darunter die
portugieſiſch engliſche Geſellſchaft Empreza National nichtPige bisher die Subvention von Liſſabon erhielt ſie fällt

alſo bei der Vergebung ganz aus Die geringſte Subvention F
welche von den beiden Koukurrenten verlangt wird iſt

98 Kontos oder 540,000 Fres 432,000 Die Dampfer
der neuen Poſtlinie ſollen von Liſſabon nach San Paolo
de Loanda nur 13 Tage nach Moſſamedes aber 18 Tage

fahren während bisher dazu 23 bezw 28 Tage erforderlich
waren

Berlin 6 Juni Die Zuckerſteuerkommiſſion beſchloß
in ihrer heutigen erſten Sitzung auf Vorſchlag des Vorſitzenden

v Bennigſen eine eigentliche Generaldiskuſſion nicht ſtattfinden
u laſſen ſondern zunächſt in eine Berathung der 88 2 3 u 6

Abſ 1 der Vorlage einzutreten wobei die wichtigen prinzipiellen
Fragen zur Sprache gebracht und zugleich an beſtimmte Anträge
angeſchloſſen werden könnten Von ſolchen lagen der Kommiſſion
bereits zwei vor von Herrn v Kardorff welcher die Material
e ganz beſeitigen die Konſumſteuer auf 20 M erhöhen und
ür allen hergeſtellten Rohzucker eine Fabrikationsprämie

gewähren will welche an die Bedingung eines Maximalverbrauchs
von Rüben geknüpft ſein ſoll Bei ſeiner mündlichen Begründung
bezeichnete der Antragſteller als das Maximum 11 Etr ſodaß
alſo alle Fabriken welche nicht mehr als 11 Centner Rüben zur
Herſtellung von 1 Ctr Zucker gebrauchen die Prämie erhalten
und gab er als den von ihm für richtig gehaltenen Betrag der
ſelben 2 M per Ctr an Der zweite Antrag des Grafen
Stolberg will die Reg Vorlage nur inſofern ändern daß die
Exportvergütung um ekwas nämlich von 10 00 12 50 und 11 70
auf bez 10 25 12 75 und 11 95 M erhöht werden ſoll Jn der
durchaus den Charakter einer Generaldiskuſſion tragenden Er
örterung ſprachen ſich für eine im weſentlichen unveränderte
Aunahme der Regierungsvorlage die nationalliberalen Redner
Dr Buhl Duvigneau und v Benda aus Der Vertreter des

Centrums De Reichenſperger legte ſchon größeren Werth auf die
Beſeitigung der Materialſteuer ſchien aber doch bereit zu ſein
ſich wenn noch einige Abänderungen vorgenommen würden im
ganzen auf den Boden der Vorlage zu ſtellen Von den übrigenRednern war ein Theil der Deutſchkonſervativen allerdings
mit der Beibehaltung der Materialſteuer ſehr einverſtanden
fürchtete aber daß deren Ermäßigung und die daraus
folgende Herabſetzung der Exportvergütung in der RegVorlage zu weit gehe und die Sucerinoiſtrie deshalb empfindlich

ſchädigen werde Auf dieſer Seite ſtand mit verhältnißmäßig ge
ringen Bedenken wie ſie in ſeinem Antrage ausgedrückt ſind der
Graf Stolberg weitergehend aber ſchon Herr v Helldorf und
noch mehr Herr v Staudy welcher aus der ſtarken Herabſetzung
der Vergütung ſehr große Nachtheile ſpeziell für die Zucker
fabrikation und noch mehr für die Landwirthſchaft der öſtlichen
Provinzen erwartete und geradezu erklärte daß er für die
Regierungsvorlage nicht ſtimmen könne Herr Staudy kündigte
einen Ankrag an die Rübenſteuer auf 50 M anſtatt 1
herabzuſetzen Alle dieſe Redner meinten daß die Materialſteuer
im Jntereſſe der Fabrikation nothwendig ſei aber näher betrachtet
ſehen ſie dieſes Jntereſſe nur in der dabei leicht und verſtecktmöglichen Gewährung hoher Exportprämien Die Herren
v Kardorff Nobbe und v Goldfus Reichsp waren darin einig
daß ſie die Materialſteuer beſeitigen und den Fabriken eine Prämie
zukommen laſſen wollten Sie hielten die Materialſteuer nicht
mehr für nöthig und die bei deren Beibehaltung ſich ergebende
Exportprämie für verwerflich weil ſie um ſo höher wird je
günſtiger eine Fabrik arbeitet und ſchlecht arbeitenden Fabriken
c nicht zutheil wird ſie wünſchen daher eine Prämie welche
ediglich pro Centner produzirten Zuckers bemeſſen wird Herr
Nobbe will eine ſolche feſte Exportprämie Herr v Kardorff und
v Goldfus eine Prämie für allen auch den im Jnlande ver
bleibenden Zucker ſie wollen das Ueberhandnehmen einer Kon
kurrenz mit ſchlechtem Betriebe dadurch hindern daß ſie die Ge
vährung derſelben an einen ein gewiſſes Quantum nicht über
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Nachdem der Stall gar war, gebot der Bauer Feierabend
und alle die ſich im Hauſe befanden betraten jetzt die Stube
wo Mirdei und Liſei ein frommes Weihnachtslied anſtimmten
in das ſämmtliche Auweſende ſelbſt die alte Ahndl mit An
dacht einfielen Dann wurde das Nachtmahl gemeinſam ver
zehrt und man freute ſich des herrlichen Wetters r mitter
nächtlichen Kirchgange Chriſtbäume ſind bei den Bauern leider
noch nicht im Brauche aber die ſchöne Sitte ſich gegenſeitig

f dem Leitzachhofe war es aber nicht wie auf anderen Höfen
der Leitzacher hatte ſchon ſeit mehreren Jahren das Chriſt
bäumchen eingeführt und ſo einfach es auch war ſo erfreute h
es doch Alt und Jung als jetzt Mirdei und Liſei die Lichtlein
auf demſelben anzündeten Mit dieſen Chriſtbaumlichtern
ſtehen wie mit einem Zauberſchlage alle vor uns die uns in
dieſem Leben wahrhaft theuer waren oder es noch ſind und
was das menſchliche ar am meiſten dabei bewegt das iſt
die Sehnſucht nach dieſen Lieben und ſo mag es wohl kommen
daß die Augen der den leuchtenden Chriſtbaum umſtehenden
Erwachſenen viel mehr in Thränen ſchwimmen ſei es aus
Rührung oder Wehmuth als vor Freude erglänzen So

e auch von unſeren Leuten auf dem Leitzachhofe jedes mit
einem Gemüthe fertig zu werden Die alte Ahndl und der

Leitzacher gedachten der verſtorbenen Tochter und Bäuerin
Mirdei der Mutter und ihres Lenzl Liſei des gefallenen Helden
und ihres Bruders Nur Peterl war ſelig vergnügt und er
klärte den in beſcheidener Entfernung ſtehenden Ehehalten daß

Geburt Chriſti die Engel einen ganzen Tannenwald mit ſolchen
Lichtern verſehen hätten Der ſtudirte Leitzacher aber ver n
den aufklärenden Sohn daß es bei Bethlehem gar keine
Tannenwälder gebe und dieſer ſchöne Brauch in Urzeiten zu

r Rübenverbrauch knüpfen Der übereinſtimmende Grund
dieſes Theils der Mitglieder für die von ihnen gewährte Formder Prämie war d auf dieſem Wege gerade die ſchlechter
arbeitenden alſo einer Unterſtützung beſonders bedürftigen Fabriken
zu einer ſolchen gelangen würden und wieſen ſie Herr v Goldfus
mit beſonderer Berückſichtigung der Lage der ſchleſiſchen Fabriken
dabei auf die weit ſchlechtere Situation der öſtlichen Provinzen
mit weniger guten Rübenbauverhältniſſen gegenüber den Provinzen
Sachſen Anhalt Braunſchweig Hannover hin Die Vertreter
der verbündeten Regierungen Schatzſekretär De Jakobi und
Miniſter v Scholz hielten i an der Vorlage feſt be
haupteten daß die Materialſteuer noch unentbehrlich ſei beſtritten
die Ausführungen der Herren v Kardorff und Nobbe bezüglich

er Gewährung feſter Prämien unter anderen auch deshalb weil
nach den beſtehenden Handelsverträgen mit Oeſterreich und
Serbien Exportprämien unzuläſſig ſeien Sie behaupteten daß
weder die frühere Geſetzgebung noch die jetzige Vorlage die Ge
währung von Exportprämien beabſichtige ſondern nur eine
möglichſt allen zugute kommende Rückvergütung der Steuer wolle
wobei ſich freilich ganz unabſichtlich ergebe daß W

abriken eine Prämie erhielten ſie waren der Meinung daß es
ſehr bedenklich ſein werde gerade in dem Uebergangszuſtande in
welchem man ſich befinde bezüglich der Exportvergütungen ein
anz neues Syſtem einzuführen Von deutſchfreiſinniger Seite
ührte De Meyer Halle aus daß wenn man überhaupt einen an

gemeſſenen Steuerertrag erzielen und die ungeſunden Zuſtände
der Jnduſtrie beſeitigen wolle nichts anderes möglich ſei als die
völlige Beſeitigung ſowohl der Materialſteuer als der Export
prämie welche letztere ſowohl an dem finanziellen Mißerfolge als
auch an der ſchlechten Lage der Jnduſtrie ſchuld ſei Wenn wir
die Exportprämie gänzlich beſeitigen ſo würden wir auch in der
Lage ſein von den übrigen Ländern ein gleiches zu verlangenAuf den gleichen Standpunkt ſtellte ſich auch r Witte welcher
aber wenn es durchaus nothwendig ſein ſollte einen Uebergang
herzuſtellen bereit ſein würde auf kurze beſtimmte Zeit mäßige
Exportprämien zu gewähren Die Diskuſſion wurde nicht zu
Ende geführt und wird Dienstag abend fortgeſetzt werden

Dem Bundesrathe iſt jetzt der Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Anwendung abgeänderter Reichsgeſetze
auf landesgeſetzliche Angelegenheiten Elſaß
Lothringens zugegangen deſſen einziger Artikel folgender
maßen lautet

Durch kaiſerliche Verordnung kann mit Zuſtimmung des
Bundesraths angeordnet werden daß eine durch Reichsgeſetz
erfolgte Abänderung reichsgeſetzlicher Vorſchriften welche in
ElſaßLothringen als Landesrecht gelten für ElſaßLothringen
landesrechtliche Anwendung finden ſoll Jn der Verordnung
iſt zugleich der Zeitpunkt feſtzuſetzen von dem ab die Ab
änderung in Wirkſamkeit tritt

Fällen Reichsgeſetz oder Theile von ſolchen auch auf An
gelegenheiten Elſaß Lothringens welche im Wege der Landes
geſetzgebung zu regeln ſind kraft ausdrücklicher Vorſchriften der
letzteren für anwendbar erklärt oder ausgedehnt worden ſeien
Eine ſolche landesge etzliche Anwendung fänden namentlich das
Reichsbeamtengeſetz verſchiedene Beſtimmungen des Gerichts
verfaffungsgeſetzes eine größere Zahl von Beſtimmungen der
e e der Strafprozeßordnung und der Konkursordnung ſowie die Vorſchriften des Gerichtskoſtengeſetzes und
der Gebührenordnung für Rechtsanwälte für Gerichtsvollzieher
und für Zeugen und Sachverſtändige auf gerichtliche
Angelegenheiten Auch bezüglich des Reichsgeſetzes betreffend die
Fürſorge für Beamte und Perſonen des Soldatenſtandes infolge
von Betriebsunfällen ſei die Ausdehnung auf elſaß lothringiſche
Beamte angezeigt und zu entſprechenden Ausdehnungen neuer
Reichs r auf das landesrechtliche Gebiet werde vorausſichtlich
öfter Anlaß beſtehen Sofern nun ſolche landesgeſetzlich adoptirter für das Reich eine veränderte gen erhalten
könne die letztere zur Zeit auch nur wieder durch ein Landesgeſetz
in das Landesrecht eingeführt werden Dies habe ſich bereits er
forderlich erwieſen bezüglich der Aenderungen welche das Gerichts
koſtengeſetz und die Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher durch
das Reichsgeſetz vom 29 Juni 1881 erfahren haben dieſelben
ſeien durch das Geſetz vom 13 März 1882 betreffend die Gerichts
koſten und die Gebühren der Gerichtsvollzieher für die landes
geſetzlich geregelten Rechtsſachen als maßgebend erklärt worden
Der gleiche Weg ſei bezüglich der neuen Faſſung welche mehrere
Vorſchriften des Reichsbeamtengeſetzes durch das Reichsgeſetz vom
21 April 1886 erhalten haben bereits nothwendig geworden und
in derſelben Weiſe würde demnächſt hinſichtlich der Aenderungen
zu verfahren ſein welche das Reichsbeamtengeſetz durch die weitere
in Vorbereitung begriffene Novelle erfahren ſolle Auch die Ab
änderungen von Beſtimmungen des Gerichtskoſtengeſetzes und der
Gebührenordnung für Rechtsanwälte welche nach dem zur Zeit dem

Oskar von Schweden den Sch

Die Begründung weiſt darauf hin daß in einer Reihe von

durch beſonderes Geſetz in Elſaß Lothriugen einzuführen ſein
Es erſcheine wohl berechtigt für den weſentlich formalen Akt der
Ausdehnung veränderter Reichsgeſetze auf das Landesrecht ein
vereinfachtes Verfahren eintreten zu laſſen Der Entwurf bringe
hierfür den Erlaß einer Kaiſerlichen Verordnung mit Zuſtimmung
des Bundesraths in Vorſchlag ohne dadurch den Weg der Geſetz

ebung auszuſchließen welcher ſelbſtverſtändlich dann einzuſchlagenſei wenn die Uebertragung des neuen Reichsrechts auf das Landes

recht nur mit Abänderungen möglich ſein ſollte Ein beſonderer
Vortheil des vorgeſchlagenen Verfahrens gegenüber dem Erlaß
beſonderer Geſetze beſtehe darin daß die Verordnung ſich unmittel
bar an das Reichsgeſetz anſchließen könne ſo daß regelmäßig das
neue Reichsgeſetz als Reichsrecht und als Landesrecht gleichzeitig
in Kraft trete während ein Landesgeſetz deſſen Erlaß eine gewiſſe
Zeit erfordere der Reichsgeſetzgebung nachhinke und ſo während
eines gewiſſen Zeitraums Zwieſpalt zwiſchen Reichsrecht und
Landesrecht beſtehe Andererſeits könne es in gewiſſen Fällen
aus beſonderen Gründen erwünſcht ſein den Zeitpunkt des Jn
krafttretens der neuen Geſetzesfaffung bezw den in den Ueber
gangsbeſtimmungen als maßgebend angenommenen Zeitpunkt abweichend vom Reichsgeſeb zu beſtimmen Nach dem Entwurfe

ſolle daher der Zeitpunkt für das Jnwirkſamkeittreten der neuen
geſetzlichen Vorſchrift in der Verordnung feſtgeſtellt werden

Der Landeseiſenbahnrath iſt zu einer Sitzung für den
17 d M berufen und wird dieſelbe wieder im Sitzungsſaale
des Potsdamer Bahnhofes zu Berlin ſtattfinden

Die Generalverſammlung der ſchleſiſchen Katho
liken findet am 4 und 5 Juli in Neiße ſtatt

Der Kaiſer hat bei ſeiner Anweſenheit in Kiel dem Prinzen
warzen Adler Orden

verliehen Prinz Wilhelm von Preußen wurde gleichzeitg
à la suite des Seebataillons geſtellt

Wiſſenſchaft Kunſt Literautr
O Berlin 6 Juni Von Emin Paſcha iſt wie ſchon kurz

erwähnt aus Wadelai bei D Falkin in Edinburg ein Bericht
eingetroffen über eine Expedition die er nach dem Albert
Nyanſa unternommen hat Das Schreiben lautet im allge
meinen IJch theile Jhnen das hauptſächliche Reſultat einer
neuen Expedition mit welche ich zum Albert Nyanſa gemacht
habe es beſteht in der Entdeckung eines neuen Fluſſes welcher
aus den Gebirgen von Uſongora herabkommt Er hat eine be
trächtliche Waſſermenge und mündet in den See an deſſen ſüd
lichſter Spitze Der Fluß wird von den Uſongora Kakibbi von
den Uamboga aber Buero genannt wegen ſeiner zahlreichen
Katarakte iſt jedoch ſeine Befahrung durch Schiffe ſchwierig An
einen Ufern in nur geringer Entfernung vom See liegt der

Ort Hamgurko wo man eine große Menge Salz von beſter
Qualität vorfindet Der Kakibbi oder Buero bildet die Grenze
zwiſchen der Landſchaft Muenga im Oſten einem zu Unyoro ge
hörigen Gebiete und Mboga im Weſten Die Bewohner der
Landſchaft Mboga ſprechen eine Sprache welche mir nur ein
Dialekt des Kinyoro zu ſein ſcheint Gegen Weſtnordweſt und
gegen Nord iſt Mboga von Leundi begrenzt welches hinter den
Gebirgszügen liegt die den Albert Nyanſa einſchließen Jn weſt
licher Richtung habe ich Völkerſtämme angetroffen die ich für
Jddis halte Nach Südweſten zu trifft man wie die Ein

eborenen ſagen eine Kolonie Akkas Zwergvol welche von den
anyao Balia genannt werden ſie ſelbſt nennen ſich aber Betua

Bei erſter Gelegenheit werde ich Jhnen eingehendere Mit
theilungen über dieſe Sache machen Emin Paſcha irrt wenn
er den von ihm entdeckten Fluß einen neuen nennt ſein Vor
handenſein war ſchon ſeit zehn Jahren bekannt Als MaſonBey
1877 auf Anweiſung von Gordon Paſcha den Albert Nyanſa
befuhr und erforſchte traf er auch auf den erwähnten Zufluß
den er ſeines röthlichen Waſſers wegen den rothen Fluß nannte
Er fand das Gewäſſer an ſeiner Mündung 400 m breit von ſehr
geringem Gefälle und ſo mäßiger Tiefe daß ſein Fahrzeug öfters
ſitzen blieb Weiterhin iſt dieſer Fluß den Arabern bekannt
TippuTib hat ihn öſters erwähnt und behauptet daß er aus
dem Muta Nſige herauskomme während Emin Paſcha ihn auf
dem Uſongora Gebirge entſpringen läßt Beide ſowohl Emin
Paſcha als TippuTib berichten hierüber nicht nach eigenen
Beobachtungen ſondern nur nach Mittheilungen anderer Doch
haben zunächſt die Angaben TippuTib s mehr Wahrſcheinlichkeit
für ſich da die arabiſchen Handels Karawanen jene Gegenden
häufiger berühren und genaue Beobachtungen machen konnten
Eine volle Löſung dieſer Frage wird erſt die Stanlkey ſche
Expedition bringen welche jene Gebiete durchziehen muß und
ſpeziell auch die Aufgabe übernommen hat dieſe hydrographiſche
Angelegenheit zu erforſchen Mit Bezug auf Handel und Ver

e ne tet aJätz aba, ſagte der Bauer zu ſeinen Kindern will Enk
aa r a Freud macha Oes wißt s daß i mir ſch lang a Alm

wünſcht hon am Spitzing obn nachſt n See No heunt
hat mir der Lentner Nazi ſei Alm durt oben gegen unſern

Waldſtroafn der ſi in ſein Hochwald einſchiabt vertauſcht
Dös war a groß s Freundſchaftsſtuck vom Nazzi und muaß s
ſcho ſagn es hat mi recht freut von eam denn Arm hat
er koan Vorthel vom Handel No freut Enk dös Chriſtkindl
nit fragte er die Kinder War dös nit edelmüthi vom
Nazi Was

J hon nix ſagt, erwiderte Peterl aba ja ja der Tauſch
is für unſern Hof nit zwider

Und gradum is s ganga e Mirdei der nicht wohl
war bei dem neuerdings von ihrem Vater dem Lentner Nazi
geſtreuten Weihrgauch Aus Noblichkeit wird der wiß nix
tho WNix hon i aufgebn, rief der Leitzacher aba verſprocha

on eam was
Mirdei erſchrak aber Peterl meinte No verſprecha kann

ſi der Menſch oft Zu Mirdei ſagte er leiſe Geh laß
Dei Schlacht los von Sendling ſonſt wird s Pulver naß
und der Speiteufl geht nimmer los, und zum Vater V
wendet rief er Voda s Mirdei hat a Chriſtkindl für Di

lernt da wirſt ſpanna Setz Di her Mirdei und nimm d
idern und Oes alle halt s Enk ſtad und wenn i s Mitſinga

anfang nacha ſingt s alle mitanand ag mit
Ja was ſoll i da hörn Eegt der Bauer neugierig
Die Mordweihnacht von Sendling und die Marbacher

ſagte Mirdei
J hon nit vergeſſn draaf i der Leitzacher trotz der

Spigpigam Haſt a ſangl dragf macht Mirdei
Ja, ſagte Peterl a Schnadahüpfel dös a halbe Stund

dauert Geh fang an Mirdei daß ma uns nacha in d
Mettn ſammrichtn kinng

Mirdei begann nun ihren Geſang und begleitete ſich ſelbſt
auf der Zither Sie ſang nicht etwa eine Strophe gleich der
andern je nach dem Sinne welcher in den Verſen lag hatte
ſie paſſende Melodien erſonnen die Rührung Begeiſterung

Ehren des wieder wachſenden z eingeführt worden ſei
welcher Tag ja mit dem Chriſtabende faſt zuſammenfalle

Treue und Schmerz je nach dem Wortlaute ausdrückten Jnden Schlußreim Kaen jedesmal alle mitſingend ein Der

Reichstage vorliegenden Geſetzentwurf zu erwarten ſtehen würden
et de

kehr iſt dieſe Frage ohne beſondere Bedeutung da der Fluß
W a

Leitzacher befand ſich in einem Stadium zunehmender Be
geiſterung und als Mirdei mit ihrem Liede zu Ende und der
letzte Chor verklungen war konnte er nicht umhin Mirdei
vor Freude zu umhalſen

Ja dank Dir ſchö rief er Du haſt es verſtanden mei
Herz z treffa Dös Liad muaß alle Jahr als Rarität ſunga
wern ſo lang der Leitzachhof ſteht Jch kann dir s ſagn
Mirdei dös war a glücklicher Einfall den d habt haſt

Mir ſcheint der Voda is heunt nit von Gebnhauſen, ſagte
Peterl leiſe zu Mirbei er fragt Di ja gar nit was er Dir
für die Freud gebn kunnt
wie gieb eam halt an Deuter, entgegnete das Mädchen
eiſe

Ja ja, fing Peterl recht i thuend an wenn mir s
Mirdei a mal a ſo a lange Litanei daherſinget fraget i s
No Mirdei ſaget i was koſt t die ſchicht oder was ver
langſt daß ich Dir dagegn für a ſchenk machn ſoll Sapper
ment i ſaget zu alln Ja was ſ verlanget den für a ſo an

ſang kann ma grad ſcho was verlanga moan
Geh ſchmatz nit ſo ſpaßi, ſagte Mirdei ſich beſchämt

ſtellend Der Voda wird ſcho ſelm wiſſen was er z thog
hat wenn er mir a Freud macha will

Deſſel is wiß, ſagte der Alte drum hab i Dir ſcho
im vorgus die Freud macht mit der Spitzingalm

Ja, meinte Peterl ob s Mirdei grad aaf a Gras oder
deu ſpekulirt hat dös is a Frag Sie möcht halt was anders
ſchenkt nix zum Fuattern

So thua halt s Maul auf rief der Alte lachend Was
möchſt denn A guldas Halskettl

Na dös nit, antwortete Mirdei
Was denn A neues wanta A etli Schaumünzen

ans Mieda Magſt d Minkera Stadt anſehgn auf d Drei
kinidult Du naackelſt mit n Kopf nacha hör i 6
Rathn gaf

J wenn der Voda waar i rathet weiter, ſagte Peterl
i fanget von die lebendigen Sachen ane rief der Alte wiß möchſt a Paar Pfautäuberln

vaxiſchzell hat und die Dir amal

n a e

wie s der Henningbauer z

Naackeln Khütteln



gkibbi Schiffahrt überhaupt nicht zuläßt jedoch mit Rückſichtdie See iſt dieſe Angelegenheit von echte Wichtig
keit denn wenn die Behauptung TippuTib s ſich als richtig
erweiſt gehört das große Waſſerbecken des Muta Nſige zu der
Reihe von Seen aus denen der Nil geſpeiſt wird dann erſt iſt
die Frage der Nilquellen endgiltig gelöſt

Gerichtsverhandlungen
t Aſchersleben 5 Juni Jm Januar d J erregte die

Verhaftung des re t W hier Aufſehen W ſtand im
Verdachte einen Wechſel gefälſcht zu haben und hatte ſich deshalb
in letzter Sitzung der kgl Strafkammer zu Halberſtadt
zu verantworten Die Verhandlung ergab folgende Thatſachen
Der Angeklagte war von einem Landwirth aus KleinBiwendeum ein Varlehn von 20 M erſucht worden hatte demſelben aber
mit dem Bemerken daß man mit 20 M nicht weit komme
100 M ausgezahlt Nachdem jener das Geld empfangen zog W
einen zuſammengefalteten Zettel aus der Taſche und veranlaßte
den Darlehnsnehmer der übrigens ſein Jigendfreund war den
ſelben als Quittung zu unterſchreiben Der Mann unterſchrieb
und der Betrug war vorläufig geglückt Der Landwirth hatte
nämlich ein Wechſelformular das auf 100 M lautete unter
ſchrieben Angeklagter hat darauf durch Vorſetzen einer 29 die
100 in 29,100 verwandelt und im Kontexte dieſelbe Summe
ansgeſchrieben Mangels Zahlung war der Wechſel am 3 Febr
durch den Gerichtsvollzieher proteſtirt und einem Rechtsanwalte
mit dem Auftrage übergeben worden die Wechſelſumme von
29,100 M mittels Klage beizutreiben Schon in der Vorunter
ſuchung geſtand W die Thatſachen zu Er will jedoch die Wechſel
ſälſchung mit Wiſſen des Betheiligten ausgeführt haben um in
deſſen Gemeinſchaft eine reiche Tante deſſelben zu betrügen Das
Urtheil lautete auf 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und
1000 M Geldſtrafe bezw noch 100 Tage Zuchthaus

Augsburg 6 Juni Das hieſige Militär Untergericht
verurtheilte am Sonnabend zwei Landwehrmänner aus der
Gegend von Mindelheim Allgäu zu je 2 Monaten Gefängniß
wegen Verweigerung aus religiöſen Gründen des Eides
auf den Prinzregenten als Reichsverweſer Die ſeinerzeitige
Ableiſtung des Fahneneides entſchuldigen beide jetzt mit damaliger
Unkenntniß

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Z Werfſeburg 6 Juni Die große Frage ob in Merſeburg
eine Waſſerleitung gebaut werden ſolle oder nicht hält zur
Zeit die Gemüther unſerer Bürgerſchaft in Bewegung und hat ſie
in zwei Lager geſpalten Wie die Saale Ztg vor einiger Zeit
berichtete war von Hrn Jngenieur Pfeffer Halle den hieſigen
ſtädtiſchen Behörden ein Bau und Koſtenanſchlag für die Waſſer
leitung eingereicht worden und nach mehrjährigen Vorarbeiten iſt
die Frage nun ſo weit geführt daß ſie in der nächſten Zeit ent
ſchieden werden wird Der aus den beiden ſtädtiſchen Behörden
zuſammengeſetzte Ausſchuß für den Waſſerleitungsbau hat ausAnlaß deſſen bereits einen Fragebogen an die einzelnen Haus

beſitzer verſchickt um klar zu ſehen wieviel Hauseigenthümer auf
dieſelbe rechnen würden zudem aber hatte er eines ſeiner Mit
glieder Hrn Prof Dr Witte beauftragt am Sonnabend im
Saale der Kaiſer Wilhelms Halle einen öffentlichen Vortrag über
den geplanten Waſſerleitungsbau zu halten Nachdem der Vor
ſitzende der Verſammlung Hr Direktor der landwirthſchaftlichen
Schule Glaß Hrn Dr Witte das Wort ertheilt hatte führte
derſelbe etwa folgendes aus Nach genauen Unterſuchungen habe
ſich ergeben daß das Waſſer der Brunnen die zur Verſorgung
der Leitung mit Waſſer auf dem Wieſenterrain zwiſchen Leung
und Rößem gebaut werden ſollten hinſichtlich der in ihm ent
haltenen Beſtandtheile für die Geſundheit zuläſſig und alfo brauch
bar ſei es ſei natürlich filtrirtes Saalwaſſer Die Koſten betragen
für Grunderwerb 12,000 für Erbauung von 3 Brunnen
deren Durchmeſſer 3m und deren Tiefe 8 m ſein müſſe 20,500
für 2 Maſchinen 70,000 für Pumpſtationen 45,700 für
Hochreſervoir 61,500 für Rohrleitung 191,000 für Bau
leitung 24,000 für Errichtung öffentlicher Druckſtänder e
25,000 alſo zuſammen 450,000 M Wenn man die Koſten
des Betriebes der Waſſerleitung dazurechne ferner die Zinſen und
Amortiſa tion des Kapitals mit 1 Proz jährlich ſo ergebe ſich
daß nach angenommenem Verbrauch von 500 kbm Waſſer pro Tag
doch ein ſolcher Fehlbetrag für die Stadt entſtehen würde daß zur
Klaſſen und Einkommenſteuer 24Proz zur Grund
und Gebäudeſteuer 12 Proz Zuſchlag neu erhoben werden
müßten Noch um weit höher wurde ſich derſelbe ſtellen wenn
zugleich mit dem Waſſerleitungsbau die Kanaliſation wie
einige meinten erfolgen müſſe bei geſteigertem Waſſerverbrauch
werde ſich freilich der Fehlbetrag der Stadtkaſſe verringern und
allmälig bei 1200 kbm Waſſerverbrauch pro Tag werde ſich
fogar ein Mehr entwickeln Die ſtädtiſchen Behörden ſeien ſich
übrigens über die Tragweite dieſes Beſchluſſes vollkommen klar
und würden nur nach reiflicher Ueberlegung entſcheiden Der
Vorſitzende forderte zunächſt die Verſammlung auf dem Redner
durch Erheben von den Plätzen für den belehrenden Vortrag zu l T
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ſo falln habn Die ſollſt habn die ſollſt habn wenn D es
magſt Aa nit So ſag mir s mit wos für an Bugch
ſtabn daß s angeht was D möchſt

Gebt s mir s aba aa wiß wenn s ſag
An jeden billigen Wunſch erfüll i Dir, ſagte der Leitzacher

Alſo ſag was willſt für a Chriſtkindl
Oans mit ara Uniform platzte Peterl heraus
Am End gar fragte der Leitzacher überraſcht und

eruſt Aber er vollendete die Frage nicht ſondern ſagte auf
ſtehend Zeit iss daß s Enk ſammrichts in d Mettn

Alles erhob ſich Mirdei ſtanden die Thränen in den Augen
Liſei aber drückte ihr die Hand und ſagte leiſe Aaf oan
Schlag fallt koa Baam

Peterl aber meinte Schad is s für den ſchöng ſang
an anders mal pfeifſt eam was

Der Bauer blieb zur Bewachung des Hofes zurück alle
anderen aber auch Peterl Mirdei und Liſei machten ſich mit
Fackeln und Laternen auf den Weg zur Mette nach der Pfarr
kirche in Bairiſchzell

War auch der Mond bereits ſeinem Untergange nahe ſo
wölbte ſich doch ein reiner ſternbeſäeter Himmel über der herr
lichen mit Schnee bedeckten Landſchaft Von allen Richtungen
ſah man wandelnde Lichter nahen es gewährte einen eigen
thümlichen Reiz wie bald da bald dort die Fackeln und Laternen
der von den Bergen herabſteigenden oder aus den Thälern
kommenden Landleute ſichtbar wurden welche bald in langen
Reihen bald in Gruppen mit ihren Lichtern über den Schnee
hinglitten

Selten ſieht man in dieſer Nacht einen einzelnen Wanderer
denn heute beginnen die zwölf Nächte das iſt die Zeit
zwiſchen Weihnachten und Dreikönig und namentlich in den
drei Heilignächten Chriſtabend Neujahrs und Dreikönigs
abend traut man den Geiſtern und den in Teufelsgeſtalten
umwandelnden Gottheit der Vorzeit die Macht zu ihr Un
weſen zu treiben In dieſer Nacht brauſt das wilde Heer
das Gejaid oder Nachtg ſchrei den Wodan oder wilden
Jäger an der Spitze durch die Luft und ſtraft unnachſichtlich
einzeln wandelnde Menſchen die kein gutes Gewiſſen haben
Auch Frau Holle oder Perchtha die Bewahrerin der Todten
mit venen ſie am Tage in einem Berge gemeinſam wohnt

die namentlich durchdanken und eröffnete ſodann die Beſprechungc r Wölfel in Flu le wurde Derſelbe
ſtellte ſich zuerſt als unbedingten An r des Waſſerleitungs
baues vor und warf dann Hrn Prof De Witte vor daß er zwar
verſprochen habe nur ſachlich über den Stand der Kgge zu be
richten am Ende habe er ſich jedoch als Gegner der Waſſerleitung
zu erkennen gegeben wie das namentlich ſeine Rentabilitäts
berechnung beweiſe die vollkommen in der Luft ſchwebe Ganz
ebenſo ſei man vor 20 Jahren bedenklich geweſen bei Errichtun
der Gasanſtalt wegen der Rentabilität derſelben dieſe ſei jedo
allmälig zu einer ergiebigen Finanzquelle für die Stadt geworden
und liefere alljährlich 12,000 M an den Stadtſäckel Es entſtand
hierdurch ein immer heftiger werdendes Fptgerrllen der An
ſchauungen an dem ſich hervorragend noch betheiligten Hr Re
gierungsſekretär Wächter der namentlich die ſanitären Vor
theile einer Waſſerleitung rühmte ſowie Hr Schloſſermſtr
Die der vom Koſtenpunkte aus gegen den Bau ſprach

ie Verſammlung die zuletzt wegen der für Merſeburg un
ewöhnlich hohen Summe von einer halben Million welche die

aſſerleitung koſten würde einen ſtürmiſchen Verlauf angenommen
hatte fand ihr Ende gegen 11 Uhr Vom Dienstag bis
Donnerstag abend fand im Bürgergarten das Pfingſtſchießennerer Bürger Scheibenſchü en Compagnie ſtatt Die
Königswürde wurde diesmal durch Hrn Major Hüthel für
Hrn Kfm Buſchmann erſchoſſen

S Eisleben 5 Juni Ein junger Gutsbeſitzer aus nächſter
Umgebung hatte gegen einen Einſatz von 1200 M gewettet
mit ſeinem Reit pferde die Entfernung zwiſchen ſeinem Heimaths
orte und Küſtrin in 24 Stunden zurückzulegen Dieſer Tage
iſt die Wette zum Austrag gekommen der junge Mann hat ſie
verloren er kam eine halbe Stunde ſpäter an Die zweite
B ürgerſchule nimmt morgen nachdem ſie ſeit dem 28 April
der Maſernepidemie wegen geſchloſſen geweſen den Unterricht
wieder auf Jn dem ſchönen Thale das nach Oberrißdorf
führt iſt auf dem erſten Weinberge eine Bergſchenke eröffnet
in welcher Johannis und Stachelbeerwein verzapft wird und die
einen lohnenden Ausflugsort bildet Um ſeinen Gäſten etwas
Beſonderes zu bieten hat der Wirth des Wieſenhauſes für
die Sommer Abonnements Konzerte die Kapelle des Magdeb
FüſReg Nr 36 unter perſönlicher Leitung des Kapellmeiſters
Hrn Wiegert gewonnen deren erſtes Auftreten ſehr gefallen
hat An den Feiertagen erfreuten uns Mitglieder des
halleſchen Stadttheaters die Herren Bauer Schaffnit
Zimmermann und Güſtner und die Damen Frl Witzmann und
Frau Schaffnit Steinbach durch eine muſikaliſch theatra
liſche Vorſtellung die vielen Anklang gefunden hat

Oſtrau 6 Juni Der älteſte und ehrwürdigſte Theil
unſeres Gottesackers muß jetzt dem Bedürfniß zum Opfer
fallen Die Abräumungsarbeiten haben bereits begonnen und es
werden die alten vielfach kunſtvollen Leichenſteine an die Nordſeite
der Kirche geſtellt Dieſe Steine haben zum Theil intereſſante
Jnſchriften Auf einem derſelben ſteht daß daſelbſt ein Mohr
begraben liege der von dem Gutsherrn aus London hierher

ebracht wurde aber bald im Jahre 1725 nach empfangener
aufe geſtorben ſei Auf einigen Grabſteinen iſt die Jnſchrift

ſehr gut erhalten Eine ſolche lautet Schuldiges Ehrengedächtniß
der Hochſeeligen Frauen Fr Dorotheen Marien Ludwiger gebEhrlandin Hrn Chriſtian Ludwigs geweſenen Pacht Jnhabers
Hochadl v Veltheimiſchen Ritterguts zu Oſtrau Eheliebſte welche
am 30 Okt 1676 geboren an gedachten Hrn Ludwiger verheirathet
mit demſelben 5 Kinder gezeuget und am 2 Nov 1726 ſeelig ent
ſchlafen iſt H Otto Schon ſeit längerem r ſich ein
ſtarker Riß in der öſtlichen Giebelwand der Kirche und da ſich
derſelbe vergrößerte wurde von dem Hrn Regierungsbaumeiſter
eine genaue Unterſuchung des Dachſtuhles vorgenommen Dabei hat
ſich herausgeſtellt daß das Holz vollſtändig von den Würmern
erſtört iſt und die Laſt des Daches auf die Mauern drückt DerDachſtuht ſoll nun im nächſten Jahre neuhergeſtellt werden

Nordhaufſen 4 Juni Die vom Landwirthſchaftlichen
Verein der Goldenen Aue heute veranſtaltete Stuten und
Fohlenſchau innerhalb des Bereinsgebietes war mit 110 Pfer
den gegen 52 des Vorjahres beſchickt und zwar mit ſo aus
gezeichnetem Material daß alle Pferdeliebhaber höchſt erfreut
waren Jnsbeſondere aber was hervorzuheben iſt hatten ſich die
bäuerlichen Züchter mit ihrem beſten Material betheiligt Es
war die heutige Stuten und Fohlenſchau des Vereins die zehnte
Der Einfluß den dieſe Schauen ſeit ihrer Einführung auf die
Hebung und Verbeſſerung der Pferdezucht geübt iſt ein be
deutender Wir haben dadurch in unſerer Gegend jetzt prächtige
und edle Pferde die Beſchälſtation Puſtleben auf welcher vom
königl Geſtüt zwei Deckhengſte zur Benutzung ſtehen kommt den
Grundbeſitzern gut zu ſtatten Es wurden heute zahlreiche Aus
zeichnungen verliehen
K Magdeburg 6 Juni Heute früh gegen 1 Uhr warf ſich

ein Soldat der 4 Comp des 26 Jnf Reg ungefähr 100 Schritte
vor der Eiſenbahnbrücke auf die Schienen Der Lokomotiv
führer bemerkte den Mann und ſuchte mit der größten An
ſtrengung den Zug zum Halten zu bringen aber vergebens Als
unkenntliche Maſſe wurde der Lebensmüde unter den Rädern
hervorgezogen Für nächſte Zeit ſteht ein Streik der hieſigen

iſchler und Stuhlmachergehilfen in Ausſicht

verläßt des Abends mit ihrem wilden Heer denſelben und hält
in der Chriſtnacht ihren nächtlichen Umzug

Die Bewohner des Leitzachhofes ſchritten rüſtig dem Dorfe
zu von welchem das Geläute aller Glocken feierlich die Geburt
des Herrn verkündete Aber die Stimmung bei den Kindern
des Leitzachers war nicht mehr dieſelbe wie zu Beginn des
heiligen Abends Da regte ſich noch in Mirdei s Herzen die
Hoffnung von ihrem Vater das allerliebſte Chriſtkindl zu
erhalten ſie ließ ein Abſchlagen ihrer Bitte außer aller Be
rechnung nur als der Bauer von Nazi und dem ſchönen
Tauſchgeſchäfte begann da begann auch bei ihr ein gewiſſes
Zagen und das Ergebniß rechtfertigte es Mirdei war deshalb
recht traurig geſtimmt auch Peterl war verblüfft Er hatte
bereits darauf ſpekulirt daß wenn der Vater die Heirath mit
Lenzl zugäbe er auch ihm das Liſei zur Bäuerin geben würde
Er wollte dies abwarten und erſt dann mit der Halskette
herausrücken Aber in dem Burſchen verwandelte ſich die
Verblüfftheit alsbald in einen gewiſſen Trotz Und extra
nahm er ſich vor auf dem Heimwege von der Mette mit Liſei
zu ſprechen und ihr das Chriſtgeſchenk zu übergeben Zuhauſe
getraute er ſich nicht dies zu thun er wollte es vorerſt als
Geheimniß betrachtet wiſſen

In ſolchen Gedanken ſchritt er jetzt an Liſei s Seite rüſtig
fürbaß Mirdei hielt nicht gleichen Schritt und blieb fort
während zurück

Mirdei rief Peterl woaßt nit daß ma heunt nit alloa
ruckbleibn dörf wenn s Nachtgjoad kimmt fegt s di mit weg

Von mir aus antwortete Mirdei Waar mir ſchier
oan Ding

Du redſt aba keck ſagte Peterl und wartete mit Liſei auf
die Nachzüglerin Woaß Gott wo di d Fercht hinführet in
der Luft ja wenn s di aaf Paris bringelt gelt dös waar

ine wider aba die fragt eam nit lang wo aus und
wohin

Geh zua, ſagte Mirdei i glaab an koa Nachtg ſchroa
Und dös trauſt Dir heunt z ſagn Mei Mirdei i wollt

i waar ſcho wieder dahoamt
Dann erzählte er mancherlei Vorkommniſſe von dieſem

wilden Heere aber die beiden Mädchen gchteten nicht
auf ihn

Laut Be

ſchluß der Hauptverſammlung erhalten die verheiratheten Theilt 18 die unverheiratheten 15 M die Woche

O Pretſch a 6 Juni Freudig können wir hier wieder
ein neues Unternehmen begrüßen welches in kürzeſter Zeit
ſeiner Ausführung entgegenſieht Schon lange hat ſich hier das
Bedürfniß nach einer Badeanſtalt fühlbar gemacht Vor einigen
Tagen hat nun eine von hier ſtammende berliner Dame HrnGaſthofbeſitzer Weber erſucht von Fachleuten einen Koſten
anſchlag zu einer Badeanſtalt im Elbſtrome anfertigen zu laſſen
Derſelbe hat auch bereits die immer ſirma Lempe e
mit den Arbeiten beauſtragt Da das Baden in der freien Elbe
mit vielen Unannehmlichkeiten ja ſelbſt mit Gefahren verbunden
iſt iſt das Unternehmen ſehr willkommen zu heißen Die Be
nutzung der Badeanſtalt des königl Waiſenhauſes ſeitens der anſtitt
Nichtangehörender iſt nicht geſattep Die Dame welche ihrer
Vaterſtadt ein ſolches Opfer bringt und uns eine Badeanſtalt
bauen läßt darf warmen Dankes unſerer Stadt ſicher ſein

Der Oberförſter Jacobi Fraulautern iſt auf die durch
Penſionirung des Oberförſters Maenß erledigte Oberförſterſtekle
zu Heldrungen im Regierungsbezirk Merſeburg verſetzt

Dem Steindrucker Theodor Kramer in Erfurt wurde an
läßlich ſeines am 1 Mai begangenen 50 jährigen Berufsjubiläums
in der Firma Fr Bartholomäus das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Erledigte geiſtliche Stellen Pfarrſtelle zu Worbis
Diözes Heiligenſtadt Dieſelbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung Minimal Einkommen 1 Kirche in
Worbis und 1 Betſaal in Leinefelde Berufung diesmal durch
die Kirchenbehörde Die unter Privatpatronat ſtehende Dig
konats und Hoſpitalpredigerſtelle in Delitzſch Einkommen
ca 1430 M excl Wohnung welches jedoch vorausſichtlich durch
Staatszuſchuß auf 2100 M gebracht wird Drei Kirchen

Perſonal Chronik Der ſeitherige Regierungs Diätar
Militär Anwärter Stöbe in Merſeburg iſt zum Regferungs
Sekretariats Aſſiſtenten ernannt Dem Regierungs Kanzliſten
Rudloff daſelbſt iſt bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtaud der
Titel KanzleiSekretär verliehen der ſeitherige KanzleiDiätar
Funck zum Regierungs Kanzliſten ernannt Die ev Pfarrſtelle
u Rehfeld Diözes iſt dem bisherigen Pfarrer in

indiſchholzhauſen Karl Martin Oswald dem Sup a
Pfarrer Schollmeyer in Domersleben iſt der Rothe Adler Orden
3 Klaſſe mit der Schleife und der Zahl 50 verliehen

Den Reichsgerichts Räthen Wielandt und Nokk zu Leipzig
iſt die Genehmigung ertheilt zur Anlegung des ihnen verliehenen
Commandeurkreuzes zweiter Klaſſe des Großherzoglich badiſchen
Ordens vom Zähringer Löwen

Vermiſchtes
Rennen zu Paris Das am Sonntag argWettrennen im Boulogner Holze um den großen Pariſer Preis

von 100,000 Francs war vom herrlichſten Wetter begünſtigt
Eine ungeheure Menſchenmenge wohnte dieſem pariſer Volksfeſte
bei Man kann die Zahl der Erſchienenen der Nat Ztg zu
folge auf eine viertel Million Menſchen ſchätzen da die Höhe
der Eintrittsgelder die enorme Summe von 300,000 Fres über
ſtiegen hat und der größte Theil der Zuſchauer welche ſich auf
den Longchamps umgrenzenden Höhen poſtirt hatte nicht zahlt
Um den Grand Prix liefen 11 Pferde darunter zwei engliſche
Pferde Merry Hampton der Sieger und The Baron br
Hengſt des Mrs Ferns zweites Pferd im letzten engliſchen Derby
mit Beide Pferde waren Favorits und daher 4 zu 5 und 100
zu 30 notirt während Monarque als Sieger des franzöſiſchen

erbys über deſſen Zuſtand ungünſtige Gerüchte verbreitet waren
8 zu 1 notirt war Die Engländer und auch viele Franzoſer
hatten auf Merry Hampton oder The Baron koloſſale Summen
gewettet und alle Welt hielt den Sieg eines der engliſchen Pferde
für geſichert Zum allgemeinen Erſtaunen ſiegte aber wie ſchon
mitgetheilt die br St Tenebreuſe Beſitzer Mr P Aumont
dem auch Monarque gehört Als zweites Pferd ging Mr
Fern s br Hengſt The Baron durch das Ziel dann folgteBaron Schickler s br Hengſt Krakatog Merry Hampton
mußte ſich mit dem vierten Platz begnügen Die Enttäuſchung
der Engländer und der Enthuſiasmus des franzöſiſchen Publikums
war natürlich groß Das Rennen um die Diſtanz von 3000 m
wurde in 3 Minuten 34 Sekunden gelaufen Der Geſammtbetrag
des Preiſes für den Sieger betrug 149,275 Franken das zweite
Pferd rettete aus den Einſätzen 10,009 das dritte 5000 Fränken
Tenebreuſe war 14 zu 1 notirt geweſen ſodaß Buchmacher

durch die Niederlage des engliſchen Favorits enorme Summen
gewinnen Großes Aufſehen erregte die Abweſenheit des Prä
ſidenten der Republik bei dieſem Rennen das erſte mal ſeit dem
Beſtehen der Republik was durch die Anweſenheit Boulanger s
erklärt wurde der übrigens auf dem Rennplatze wenig beagchtet
wurde und nur auf der Rückfahrt einigemale erkannt und an
geſchrieen wurde

rz Unterirdiſche Eiſenbahn in Hamburg Es wird
uns geſchrieben Hamburg ſoll demnächſt auch eine unterirdiſche
Eiſenbahn erhalten Es werden auf dem weiten Heiligengeiſtfelde

So gelangten ſie zu dem Dorfe und kamen gerade recht
zum Beginn der Mette Ueber dem Altar leuchteten in
Transparentbuchſtaben der Engel jubelnde Worte Ehre ſei
Gott in der Höhe und Frieden den Menſchen auf Erden die
eines guten Willens ſind Vom Chore hallten feierkiche
Orgeltöne und Jubelgeſang hernieder und die Menge der An
weſenden lauſchte in frommer Andacht Wurde dieſe auch heute
hin und wieder geſtört durch nahe bei der Kirche abgefeuerte
Flintenſchüſſe ſo erhöhete geräde dieſes bei einem Theile der
Leute die feierliche Stimmung bei denen die ſich keine feſt
liche Gelegenheit ohne Krachen denken können wenn auch wieder
andere gerechtes oder nur zur Schau getragenes Aergerniß
daran nahmen

Nach dem Gottesdienſte eilte alles wieder mit Fackeln und
Laternen der Heimath zu die Leute des Leitzachhofes ebenfalls
Gleich nach beendetem Gottesdienſte hatte Peterl leiſe zu Liſet
geſagt er habe ihr etwas Wichtiges anzuvertrauen ſie möchte
ein wenig zurückbleiben Liſei nahm keinen Anſtand dies zu
thun Aber Peterl konnte lange zu keinem Anfang kommen
Endlich nahm er ſich auf Liſei s wiederholte Frage was er ihr
zu ſagen hätte ein Herz und fing an Liſei gel wir kenng
uns ſcho lang n

Ja ſitta ſeit unſerer Kindheit, antwortete Liſei is s
dös was d mir z ſagn haſt a 0ſan uns alleweil recht gut gwen, fuhr Peterl
weiter

Fü wö dös nit meinte Liſei
Und iätz is halt der Franzl ſtorbn, ſprach Peterl weiter

und du wirſt di wohl erinnern kinna wie r i eam durt z
Marbach mei Händ gebn hon daß i mi um di annimm
wenn s ſein ſollt daß er nimmer ruckkimmt h h

e ja, ſagte Liſei und war begierig wo der Peterl hinaus
wollte

Dös is eintroffa, fuhr dieſer fort und mei Pflicht und
Schuldigkeit is s daß i mi um di annimm drum woaßt
Liſei daß d ſiehgſt wie r i und wieſo hon i dir a
Chriſtkindl kaaft a doppelte ſchwagre Halsketten Da nimm s
ſag aba n Mirdei und koan Menſch was davon es braucht s
no Neamd z wiſſn Dabei reichte er ihr die in ein Papier

Fortſ folgteingewickelte Halskette hin



inmitten zwiſchen Stadt und St Pauli große Viehhallen qus
eführt werden welche zwiſchen der von Hamburg nach Altona
ührenden Verbindungsbahn und dem Hafen liegen Um nun den d
Transport von Vieh c direkt von der Bahn auf die Schiffe zu A
vermnitteln ſoll ein Schienenſtrang welcher ſchon jetzt von der
Verbindungsbahn nach dem Heiligengeiſtfelde fuüührt nach Weſten
in der Weiſe fortgeführt werden daß er von den dir halten aus ſ
unterirdiſch nach dem Jonas am Hafen geht Die Bahn wird
die gen unterirdiſch kreuzen ſie geht alſo direkt unter
St Pauli nach dem Hafen
ſammtfläche von 150,000 qm bedecken ſie ſollen in Eiſenkonſtruktion
mit Glasdächern erbaut werden und eine Höhe von 40 Fuß er
halten Mit den Planirungsarbeiten hat man bereits begonnen

Vermählung Am Montag fand auf dem münchener
Standesamt die Vermählung des Premierminiſters v Lutz mit
Frau Margarethe Riedinger ſtatt Die Einſegnung der Ehe in
der proteſtantiſchen Kirche iſt auf Dienstag feſtgeſetzt

Ueber die angebliche Zerſtörung des HauffDenkmals am Lichtenſtein wird der Frkf Ztg heute noch
mitgetheilt daß eine an dem Denkmal verübte abſichtliche
Brütalität ausgeſchloſſen iſt Schon die Richtung des Sturzesbergeinwärts Khließt eine ſolche aus Es wäre viel leichter
möglich geweſen die Büſte thalabwärts zu ſtürzen wo dann ihre
totäle Zertrümmerung unvermeidlich war während ſie jetzt kaum
2 m vom Poſtament faſt unverſehrt in der Felsſpalte liegt Die
natürkichſte und aller Wahrſcheinlichkeit nach allein richtige Er
kläring ſindet der Vorgang in der Annahme daß ein beſonders
eifriger Verehrer des Dichters die Büſte gleichfalls mit einem
Kranze ſchmücken wollte an der ſchwer zugänglichen Stelle aber
damit nicht recht zuwege gekommen iſt dabei die ohnehin nicht
mehr ſehr feſtſtehende Büſte ins Wanken gebracht alsdann beim
eigenen unſicheren Standpunkt den Sturz nicht mehr zu hindern
vermocht hat und ſich nun ſcheut dies offen zu bekennen Die
Büſte deren Kopf namentlich vollſtändig intakt geblieben wird
in wenigen Tagen wieder auf ihrem alten weithin ſichtbaren
Standort aufgeſtellt und derart befeſtigt ſein daß eine Wieder
holung des Sturzes unmöglich iſt

Die Dollfus ſchen WohlthätigkeitsanſtaltenDie Erben Jean Dollfus haben um das Andenken des er
ſtorbenen zu ehren und ſein philanthropiſches Werk fortzuſetzen be
ſchloſſen ein bedeutendes Kapital für das Greiſenaſyl von Greis
bühl zu verwenden Sie werden auch fortfahren das von Dollfus
in Cannes begründete Aſyl für kranke Kinder zu unterhalten
Außerdem werden ſie die erforderlichen Maßregeln treffen damit
die von Jean Dollfus ins Leben gerufenen anderen Anſtalten wie
die Armenwirthſchaft die Bad und Waſchanſtalten nicht zugrunde
gehen Endlich werden die verſchiedenen wohlthätigen ÄAnſtalten
für welche ſich Dollfus intereſſirte mit reichen Gaben bedacht

Schiffsunglück Der Dampfer Senegal von der
Weſtküſte Afrikas kommend iſt bei Tabu Jnſel Madeira total
verloren Mannſchaft und Paſſagiere ſind gerettet

IUnfchuldig zum Tode verurtheilt Aus Prawird gemeldet Eine aufſehenerregende Enthudinn erregt s

kuttenberger Gegend großes Aufſehen Nach dem Geſtändniß
des Häuslers Chara in Moralitz iſt der ſeit 13 Jahren in Kart
haus inhaftirte Häusler Nohejl welcher wegen Ermordung des
Hegers Milde zum Tode verurtheilt und vom Kaiſer zu zwanzig
Jahren ſchweren Kerkers begnadigt wurde unſchuldig Chara
geſteht daß er von dem ſoeben verſtorbenen eigentlichen Mörder
r durch einen Hunderter zum Schweigen gebracht

vurde

S Perſonalnachrichten Jn Berlin ſtarb am Sonntag
50 Jahre alt der bekannte Genre und Architekturmaler Albert
Conrad Seine gut ausgeführten Genregemälde ſind meiſtens
heiteren humoriſtiſchen Jnhalts namentlich ſein Gänſemarkt auf
dem Dönhofsplatz und Erſt bezahlen ſind köſtliche Schöpfungen
ſeines urfriſchen Talents Der hervorragendſte Führer der
öſterreichiſchen Konſervativen der Abgeordnete des böhmiſchen
Großgrundbeſitzes Graf Heinrich Clam Martinitz iſt am
Sonntag in Prag an einem Blutſturz geſtorben 4 Tage vorher
war Graf Clam aus Meran zurückgekehrt

Vereine und Verſammlungen
Die thüringer Geographen und Botaniker

in Saalfeld
H 8 Saalfeld 6 Juni

Jn der Erholungsgeſellſchaft hier tagten geſtern die Geo
Be Geſellſchaft für Thüringen zu Jenaſowie der Botaniſche Verein für Geſammtthüringen
Vormittags 11 Uhr begann die Frühjahrshauptverſammlung des

Botaniſchen Vereins geleitet von Hrn Prof Haußknecht
Weimar Derſelbe begrüßt die Erſchienenen und giebt ſeiner
n Ausdruck daß der Botaniſche Verein ſich auch einmal in

üd Thüringen zuſammen gefunden habe
Auch Hr RealgymnaſialDirektor Prof De Pinzger heißt die

Verſammlung herzlich willkommen worauf Hr Steuerſekretär
Panzerbieter Erfurt den Geſchäftsbericht zum Vortrag bringt
Wir entnehmen demſelben daß der Verein im vergangenen Jahre
quantitätiv und qualitativ zugenommen leider aber auch zwei

treffliche Ehrenmitglieder die Herren Frhr v Uechteritz Breslau
und Prof D Eichler Berlin durch den Tod verloren hat Die
Verſammlung ehrt das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben
von den Sitzen Anſtelle der Heimgegangenen werden die Herren
Prof De Engler Breslau und Prof Dr Buchenau Bremen

zu e er Se dtn Sie nächſte Herbſtverſammlung ſoll in Jlmenauam 25 September ſtattfinden 8 nd e
Hierauf ergreift Hr Prof De Griesmann Saalfeld das

Wort und giebt ein eingehendes Bild von der ſo überaus reichen
Florg Saalfelds die am ähnlichſten iſt derjenigen von Jena Der

gen machte mit den Verſammelten im Geiſte eine
ausgedehnte botaniſche Exkurſion nach allen Richtungen unſerer
Umgebung und mit großem Intereſſe und lebhaftem Beifall

e en Ausführungen des Hrn Prof Griesmann entgegen

Kurz nach 1 Uhr begann die gemeinſame Verſammlung derLore iſchen Geſellſchaft und des Botaniſchen Vereins Der

Vorſitzende des Vereins Hr ren Regel Jena
eröffnete die Situng wörauf Hr Direktor Prof Dr Pinzger
die Erſchienenen im Namen Saalfelds willkommen hieß An den
Protektör der Gefellſchaft Se Königl Hoheit den Großherzog
von SachſenWeimar wurde die Abſendung eines Telegrammes
beſchloſſen Auf ergangene Einladung von dort ſoll die nächſte
Generalverſammlung in Greiz ſtattfinden

Es folgten nun zwei e ne Vorträ
Privatdozent D Kükenthal Jena über ſeine Reiſe nach Spitz
vergen und Profeſſor D Groth Berlin über das heutige Japan
Beide Vorträge ernteten den raten Beifall der auch von
Damen zahlreich beſuchten Verſaminlung

Hr D Kükenthal führte zunächſt aus wie er die Reiſe nach
Spitzbergen zum Zivecke rer Studien unternommen habe
und zwar auf einem norwegiſchen Schiffe welches ausgegangen
ſei um Speck und Thran zu gewinnen Die Schiffer e ande
folk genannt ſind meiſtens Lappen und erhalten g der Beute
als Löhn Ende April v J ward die Reiſe ins Eismeer au
getreten Ende Mai kam das Schiff in das grönländiſche Eis
und zu Pfingſten bis in die e von Spitzbergen Das Eis
wurde dichter und dichter und die Reiſenden mußten zunächſt um
kehren um nicht zerquetſcht zu werden Das landſchaftliche Bild

ildert Redner als ein wunderbar ſchönes wie die Lichter der
Mitternachtsſonne herrlich grüne und blaue Reſlexe auf den Eismaſſen hervorzaubern c Nachdem das Schiff 57 Tage auf hoher

ee geſteuert wurde endlich bei dichtem Schneegeſtöber Spitz
bergen wieder erreicht Hier ſollten nun die Weißwale geſagt
werden und mannichfache Bootsexpeditionen wurden behufs der
Rennthierjagd der Erbeutung von Vogeleiern Eiderdaunen c

ge der Herren

Die Hallen ſelbſt werden eine Ge l

unternommen Hier wo die Polarſonne ewig kreiſt war es wodie erſten organiſchen echen Lebeweſen entſtanden und von hier ausroht uns auch mit dem Wachſen der Eisperiode der Untergang
uch Spitzbergen war einſt

ſchließlich im Kampf der organiſchen miunterliegen Im ganiſch it der unorganiſchen Weltt uli erſt ſchmilzt dort der Schnee und kaumprießen die erſten Mooſe da kehrt auch ſchon der Winter wieder
zurück Redner geht nun des näheren auf die Schilderung der
Jagd auf Wale Haifiſche Robben Walroſſe c ein und verweilt
aänger bei dem Fang des Weißwales bezeichnet deſſen Jäger als
die Ariſtokraten des Nordmeers weil jeder ein Netz beſitzen
muß das 6000 Kronen koſtet und gedenkt auch eines Beſuches
den er dem von Vordenſkiöld 1872 dort erbauten Hauſe ab
geſtattet an das ſich ja ſo traurige Erinnerungen knüpften
15 Mann der Nordenſkiöld ſchen Mannſchaft erlagen nämlich in
dieſem Hauſe dem Skorbut Jm Anguſt wurden die erſten Weiß
wale angetroffen und ein reicher Fang gemacht Auf der Rück
reiſe ſperrte eine vier Meilen breite Eisſchicht die Heimfahrt aber
mit Hilfe eines ſteifen Oſtwindes ging es aufs Eis los und nach
unendlichen Mühſeligkeiten gelang es ſchließlich nach Tromſoe
glücklich zurückzukehren

Hr Prof Dre Groth der ſelbſt längere Jahre als Lehrer der
deutſchen Sprache in Japan gewirkt entwarf nun ein feſſelndes
Bild von dieſem aſiatiſchen Reich das bekanntlich mit Vorliebe
deutſcher Kultur und Sitte die Thore geöffnet hat Redner weiſt
namentlich auf das Wachſen des deutſchen Einfluſſes ſeit 1871
hin wo zunächſt zwei preußiſche Militärärzte nach Japan berufen
wurden um eine Medizinſchule zu gründen daraus entſtand nach
und nach die aus 4 Fakultäten zuſammengeſetzte kaiſerliche
Univerſität in der Landeshauptſtadt Tokio Jn der mediziniſchen
Fakultät wird der Unterricht in deutſcher Sprache ertheilt 8 Jahre
lang müſſen die Studirenden Vorſtudien in der deutſchen Sprache
machen in den drei anderen Fakultäten wird engliſch dozirtDas ProfeſſorenKollegium ſetzt ſich zuſammen aus 9 Deutſchen

4 Engländern 1 Franzoſen und 1 Amerikaner Redner gedenkt
ſchließlich noch der Deutſchen wiſſenſchaftlichen Geſellſchaft in
Japan zu welcher der Mikado namhafte Beiträge zahlt erwähnt
das bedeutende Wachſen der deutſchen Kolonie und den Einfluß
des Deutſch evangeliſchen Vereins unter dem Protektorat des
Großherzogs von Weimar und ſchließt mit dem Hinweis auf die
Bedeutung des Chriſtenthums welches die unentbehrliche Grund
lage für jede Kultur ſei

Der Herr Vorſitzende ſchließt mit beſtem Dank an die beiden
Herrn Vortragenden nunmehr die Verſammlung Es folgt ein
frohes Mahl

Jn dem Bericht über den Vortrag des Prof Frensdorff
Göttingen Hanſiſcher Geſchichtsverein über Nowgorod
muß es im dritten Abſatz heißen Logirhäuſer ſtatt Kopir
häuſer Gaſthäuſer in denen man wohnte und aß und trank de
ſtowe in de ſe pläjn to drinkene und de jrote ſtowe werden
erwähnt Jn den Wagarenhäuſern ſtanden die Waaren in
kleten S Kiſten finniſches Wort verpackt

Ans den Bädern

Ueberſicht der Verbindungen der Jnſel mit dem Feſtlande allen
Kurgäſten welche das Seebad Norderney beſuchen ſehr erwünſcht

täglich oft zweimal Dampfer nach der Jnſel von Leer in der
Zeit vom 5 Juli bis 13 Auguſt 5mal in der übrigen Saiſon
Zmal wöchentlich von Geeſtemünde Bremerhaven vom 27 Juni
bis 16 Sept täglich in der übrigen Saiſon Montag Mittwoch
und Freitag von Wilhelmshaven jeden Dienstag Donnerstag
und Sonnabend von Hamburg bezw Kuxhaven vom 20 Juni
bis 30 Sept jeden Sonntag Dienstag über Helgoland und
Donnerstag im Anſchluß an die Schnellzüge der Unterelbe ſchen
Eiſenbahn Durch die anerkennenswerthe Berückſichtigung welche
der Herr Eiſenbahnminiſter den Verbindungen der Nordſeebäder
hat zutheil werden laſſen ſind in dieſem Jahre vom 1 Juli bis
17 Sept beſondere Schnellzüge von Berlin und Köln nach Leer
und Norden mit Durchgangswagen eingerichtet Der um 9 Uhr
41 Min abends aus Berlin abgehende Schnellzug trifft um
8 Uhr 13 M morgens in Leer und um 10 Uhr 25 M morgens
in Norden ein von Köln geht der a um 11 Uhr 40 M
abends ab und trifft um 2 Uhr 51 M in Münſter um 3 Uhr
53 M morgens in Rheine und um 6 Uhr 10 M morgens in
Leer bezw in Norden ein Dieſe Schnellzüge haben an den
meiſten Tagen ſofortigen Anſchluß an die nach Norderney ab
gehenden Dampfſchiffe deren Fahrzeit von Leer etwa 5 Stunden
von Norddeich etwa Stunde beträgt Die ganze Reiſe von
Berlin über Leer nach Norderney dauert daher 15 Stunden
über Norden nur ca 14 Stunden von Köln über Leer 11
Stunden und über Norden nur etwa 10 Stunden An den
berliner Schnellzug ſchließen ſich die von Leipzig 7 Uhr 40 M
abends und Frankfurt a M 7 Uhr 15 M abends abgehenden
Züge an den kölner Schnellzug die aus Elberfeld Gladbach
Krefeld Dortmund Koblenz Bonn und Aachen kurſirenden Nacht
züge Durch dieſe außerordentlich ſchnelle Verbindung iſt es
ermöglicht daß die Reiſenden ohne übernachten zu müſſen und
ohne Aufenthalt nach Norderney gelangen können Es iſt daher
anzunehmen daß auch die Badegäſte aus dem Jnnern Deutſch
lands welche bisher viel nach ausländiſchen Seebädern reiſten
jetzt mehr unſere deutſchen Nordſeebäder aufſuchen werden
Saiſonbillets mit 45tägiger Giltigkeit und direkter Gepäck
beförderung bis Norderney werden auf allen Haupteiſenbahn
ſtationen für die Dampferlinien Norddeich Leer Geeſtemünde
Bremerhaven Wilhelmshaven und Hamburg Kuxhaven ausgegeben
Die ſpeziellen Fahrpläne ſämmtlicher Dampfſchiffe ſind von der
BadeJnſpektion auf Norderney zu beziehen

Das Nordſeebad Wyk auf Föhr iſt unſtreitig eines der
beſten ſeiner Art Von zahlreichen dortigen Kurgäſten kann man
vernehmen daß ſie nicht allein ſeiner großen ſanitären Bedeutung
wegen ſondern auch ſeiner freundlichen geſchützten Lage ſeiner
reizenden Umgebung ſeiner freundlichen intelligenten Einwohner
wegen zu begeiſterten Anhängern des Nordſeebades Wyk gewordenſind Was Wyk auf Föhr vor anderen Nordſeebädern zunächſt

voraus hat iſt die Abwechſelung des Panoramas So ſchön es
auch ſein mag in der ernſten Umgebung des oft wild bewegtenMeeres der Sprache der Nordſee zu lauſchen oder in einem der
vielen dem Badepublikum ſtets zur Verfügung ſtehenden eleganten
wyker Luſtboote womit täglich viele befriedigende Touren nach
den benachbarten reizend liegenden Jnſeln und Halligen faſt von
allen Kurgäſten ausgeführt werden auf den weißkämmigen
Wellen zu ſchaukeln ſo iſt ſicherlich eine Fahrt durch die Land
ſchaft der Jnſel nicht minder anregend und befriedigend Einem
Blumengarten gleich zeigt ſich die hinter dem Flecken Wyk liegende
Landſchaft Oſter und Weſterlandföhr den Blicken dar Vom
Strande kommend befindet man ſich hier inmitten wogender
Kornfelder blumenbedeckter Wieſen und üppiger dicht mit Vieh
beſetzter Weiden Dazu liegen in dieſer fruchtbaren Ebene nicht
weniger als 18 reizende Dörfer die durch hohen Baumwuchsund Gärten in harmoniſcher Reihenfolge das ländlich ſchöne Jdyll
vervollſtändigen Jn dem bedeutendſten dieſer Dörfer befinden
ſich gut eingerichtete le mit prachtvollen Gartenanlagen
ſehr geeignet zur kurzen Raſt für die auf der Tour befindlichenBeſucher der S Die Zahl der Kinderheilſtätten an
den deutſchen Seeküſten nimmt immer mehr zu und die Früchte
dieſer Wohlthätigkeitsbeſtrebungen werden allſeitig als erfreulich
geſchildert Auch in Whyk iſt eine ſolche Anſtalt die jährlich 120
bis 130 Kinder aufnimmt Neben dem einfachen Hauſe das indem Nordſeebade Wyk auf Föhr vor einer Reihe von Jahren den
Kronprinzen und die Kronprinzeſſin des Deutſchen Reiches be
herbergte erhebt ſich auch die erſte der Wohlthätigkeit ge
widmeten Anſtalten und ſeit deren Begründung ſind viele und
erfreuliche Reſultate erzielt worden

ein fruchtbares Land mußte aber

Norderney Zu der bevorſtehenden Saiſon wird eine kurze

ſein Vom Norddeich bei Norden fahren wie bisher in der Saiſon

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Handelskammer zu Leipzig hat an das Miniſterium

des Jnnern eine Eingabe gerichtet betr die Bezeichnung der
Firmen insbeſondere der ſog Frauenfirmen Es heißt u a
in der Eingabe Die mit der Bezeichnung der Firmen ſowohl
der eingetragenen als der nur uneigentlich ſo genannten ver
bundenen Uebelſtände haben wiederholt einen Gegenſtand der Be
rathung der Handels und Gewerbekammern der Gewerbevereine
und anderer Körperſchaften gebildet Beſonders hervorgehoben
wurde dabei der Fall daß nach eingetretener Ueberſchuldung des
Ehemannes ſei es mit oder ohne Konkurseröffnung die Ehefrau
das Geſchäft unter derſelben oder einer ganz ähnlich klingenden
Bezeichnung welche das Geſchlecht der Jnhaberin nicht erkennen
läßt übernimmt der Mann aber thatſächlich das Geſchäft weiter
führt ohne ſeinerſeits mit Erfolg belangt werden zu können
Von dem 1885 abgehaltenen Kongreß der ſächſiſchen Gewerbe
vereine wurde der Erlaß eines Zuſatz Paragraphen zum Handels
geſetzbuche empfohlen des Jnhalts daß ſog Frauen Firmen nur
mit dem vollen Vornamen der Jnhaberinnen zum Handels
regiſter angemeldet und eingetragen werden dürften doch fand
man von vornherein für nöthig hinzuzufügen daß diejenigen
Firmen ausgenommen bleiben müßten welche durch regelrechte
Erb und Beſitzfolge in Frauenhände übergehen und für welche
die alte Firma unverändert fortbeſtehen ſoll Jm Oktober deſſelben
Jahres hat bei Berathung der Angelegenheit die Gewerbe
Kommiſſion der Handels und Gewerbekammer zu Plauen darauf
aufmerkſam gemacht daß durch Zulaſſung einer ſolchen Ausnahme
der Zweck verfehlt werden würde Alle dieſe Anträge beziehen
ſich nur auf die eingetragenen Firmen Zugegeben iſt daß es
ſich den eingetragenen Firmen gegenüber durchſchnittlich um
größere Forderungen handeln wird auf der andern Seite iſt
aber auch eine Täuſchung hier leichter zu vermeiden da das
Handelsregiſter über die jeweiligen Jnhaber Auskunft giebt Bei
uns iſt die Angelegenheit nachdem ſie ſchon früher mehrmals be
handelt worden war ohne daß dies zu einem beſtimmten Antrag
geführt hätte neuerdings durch eine Eingabe des Vereins Kredit
reform wieder angeregt worden Einen unmittelbar ſachlichen
Vorſchlag zur Löſung der Frage zu machen enthalten wir uns
auch jetzt Wohl aber ſcheint uns die Angelegenheit zu einer
Beſprechung von Vertretern der verſchiedenen Handels und
Gewerbekammern unter Theilnahme der kgl hohen Staats
regierung geeignet und wir geſtatten uns daher da ohnehin nach
Jnhalt der Verordnung Nr 156 III F eine ſolche Beſprechung
über einen andern Gegenſtand für die nächſte Zeit in Ausſicht
genommen iſt anheimzugeben

die Frage der Bezeichnung der eingetragenen Firmen ſowie der
nicht eingetragenen gewerblichen Betriebe auf die Tagesordnung
der bevorſtehenden Beſprechung mit den Vorſitzenden der
Handels und Gewerbekammern zu ſetzen aUebrigens haben wir aus Anlaß der erwähnten Eingabe noch

beſchloſſen an das kgl Juſtizminiſterium das Geſuch zu richten
es wolle verfügen daß bei den Gerichten Verzeichniſſe der
jenigen welche den Offenbarungseid geleiſtet haben ge
halten und nach Art der Handelsregiſter offengelegt werden

Zahlungs Einſtellungen

z l n w n4 Amts S
S

H G Röhricht Hausbeſ u

Bäcker Altenburg Altenburg 6 30 6 30 6 30 8G Schoenert Glasfabr Oeventrop Arnsberg 6 12 8 127 6 9F Gerber Schuhwholr Dambach WBarr 6 7 29 6 12 7Auguſt Sandkühler Kim Bochum Vochum 6 125 7 37 6 8
Jakob Junckersdorf Ktm Bonn Bonn 6 7 30 6 8
C A Langer Buch Uhren
u Sviegelhdlr Chemnsg Chemnitz 6 29 6 18 6 13 7
Franz Thiel Kfm Dirſchau Dirſchau 6 23 7 7 8Georg Stall Kfm Berge gürſtenau 27 5 22 6 7 7Fa Köſter Hoſe Grevesmühl Grevesmühl 6 7 7 21 7
F Dahlheim Papierfabrikbſ Gollenberg Köslin 6 7 7 20 7
F W Böttcher Garn u
Wollwaarenhodlr Roßwein Roßwein 6 15 7 7 22 7
S L Jörgenſen Kfm Auguſtenburg Sonderburg 28 5 7 24 6 8

Gewerkſch Helene Nachtigall Bommern Witten 31 5 8 28 6 19 8

Wagren und Produktenberichte
Zurcker

Magdeburger Börſe

4 Juni 6 JunkGranulated SS M S VKryſtallzucker I S S zKryſtallzucker II
Kornzucker 969 21 20 21 50 21 20 21 50
Kornz Rend 889 20 10 20 40 20 10 20 40
do Rend 750 16 00 17 50 16 00 17 50

Tendenz am 6 Juni Stetig

4 Juni 6 Junkffein Brodraffinade 27 225 M 27,25 M
fein Brodraffinade 26 50 26 50Gem Raffinade 25 75 26 50 25 50 26 50Gem Melis I 25 25 25 50 25 25

Tendenz am 6 Juni Sehr ſtill
Magdeburger Börſe vom 6 Juni

Rohzucker I Prodnkt
Tranſito f g B Hamburg

Juni 11 83 87 90 9597 12 wut BrJuli 11 9712 bez u Br GJuni Juli bez G BrJuli Auguſt 12 bez u Br
Auguſt 12 11 971/02 bez Br GOkt Nov GdOkt Dez 11 75 hez u 11 771/ Br

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Brauuſchweig 4 Juni Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Der Verkehr entbehrte an den wenigen Geſchäftstagen dieſer Berichtswoche noch

Raffinerien die beſonders für beſſere Qualitäten nach wie vor Intereſſe zeigen

eine lebhaftere Entwickelung des Marktes
nur wenige ca 12,000 Etr

Es notiren heute
Polariſationen nach

bedeutungslos bei übrigens unveränderten Notirungen

Raffinirter Zucker Rohzucker

Weißer Zucker ruhig
pr Juli Aug 32 80 per Okt Jan 33 00

Vondon 6 Juni Telegr 960 Javazucker
Rohzucker 112/ ruhig Centrifugal Cuba

London 6 Juni Telegr Weitere Meldung

Francs
Getreide

für 1 kg
s Stettiu 6

186,00 per Sept Okt 186,50 Roggen0 e 86,50 gen feſtJuni Juli 127,50 per Sept Okt 132 50

Juni ber Juli 18,15 per Voy 13 75 Hafer loco 11,7d

jeder beſonderen Anregung es fehlte zwar nicht an Nachfrage ſeitens einiger

doch ſtörte die beſchränkte Auswahl in den vorliegenden geringfügigen Angeboten
Es wurden unter dieſem Umſtänden

umgeſetzt zu ziemlich behaupteten vorwöchigen
Preiſen Jn raffinirtem Zucker geſtaltete ſich das Geſchäft gleicherwerſe

Raffinade M 27,25 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hier
Melis I a 27 Kryſtall Zucker J M inelII D e e hagem Raffinade 29,00 27,50incl S Kornzucker 9699 21,50 21,20 excl
e Melis r 25,75 25,50 n 77 r 880 R 20,40 20,10 uWürfelraffin I 29,50 28,00 K Nachpr 93 89

II 755 R 17,50 16,00T tRübenmelaſſe 430 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur Entzuckerung und für Brennereien M Die Preiſeverſtehen ſich per 50 kg

Paris 6 Juni Telegr Rohzucker 8899 ruhig loco à 28 50
Nr 3 per 100 kg pr Juut 32 50 per Juli 32 75

13 ruhig Rühen
Rübenrohzucker 117

Antwerpen 4 Juni Rübenzucker Sofort 28 25 Fres Juni Juli
bis Fres Jnuli Auguſt 28 75 Fres Oktober Dezember 27 25

Magdeburg 6 Juni Gebr Friedeberg Kandweizen 176 492 Waiß
weizen glatter engl Weizen 174 180 Rauhweizen 163 176 Roggen

Chevaliergerſte 160 160 Landgerſte 140 145 Haſer 108 120 M

uni Weizen unveränd 175,00 bis 183,05 per Juni Juli
loco 120,00 bis 125,00 per

Köln 6 Juni Telegr Weizen loco hieſiger 20,00 fremder 20,00 per
J per Juli 19,60 per Nov 18,30 Roggen loco hieſiger 14,50 er



e e e e en

Kaffee

burg 6 Juni Kaffee ruhig UmFerre u Wer 10 Uhr 30 gob
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Jue 50 ver Aug 123,00 per Sept 123,50 ver Ott 123 75
Dez 124 25 per Jan 124 50 Feſt

SßPetrolenm
Juni im Raffinirtes Standard white per6 Juni Amtl Petrolei m un ruhig Getindigt

Durchſchnittspreis M Loco
uli Aug ver21 6 per November

6000 Sack
Telegramm von Peimannm er Jnilper Nov 124 00 per

Berlin100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr
Ctr Kündigungspreis M Dper dieſen Monat per JuniJuli 7 per

Ang Sept per Sept Ott 21 4 per Olt Nov
Der 6 Juni Loco 10,35

e n 6 35 z4 Han zur Juni r loco ruhig Stand white loco 6,05
pr Dez 6,30 GdBr n e Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br6 Juni

6 Juni Telegr ch hoeri Raffinirtes Type
Bremen

Geſchäftslos
Antwerpen

iß loco 15 bez 15 Br pr Juni 15 bez 1478 Br pr Aug 15o Br pr Sept Des 15 bez 15 Br Ruhig

Spiritus
Berlin 6 Juni Amtlich Spiritus per 100 à 1000 10,000 V

oco Termine feſt u höher Gekünd 330,000 J Kündigungspr 49 3 M
Durchſchnittspreis M Loco mit Faß e ohne Faß 49 7 bez per
dieſen Mon 48 6 bis 49 9 bis 49 2 bis per Juni Juli 48 49 49,2
bez per JuliAug 49 51 0 bis 49 7 bez per Aug Sept 50 49 51 5
bez per Sept Okt 51 52 51 5 bez per Okt Nov bis bis

bez Spiritus per 100 à 100010 000 loco ohne Faß 49 7

bezahlt e JSMagdeburg 6 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 I o loco ohne Faß
49 50 49 80 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 6 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco ohne Faß 49 50 49 80 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 51 25 Br

Poſen 6 Juni Spiritus loco ohne Faß 47 60 per Juni 48 00 per
Juli 48 40 per Aug 48 90 per Sept 49 10 per Okt Gekünd l
HöherStettin 6 Juni Spiritus ſteigend loco 48 50 per Juni Juli 48 25
per Aug Sept 49 50 per Sept Okt 50 30

Breslau 6 Juni Spiritus per 1001 1000 per Juli Aug 48 00 per
Aug Sept 48,60 per Sept Okt 49 20 a

Hamburg 6 Juni Spiritus unregelmäßig per Juni 30 Br per Juli
Ang 30 Br per Sept Okt 30 Br per Nov Dez 30 Br

Paris 86 Juni nachm Telegr Spiritus weichend per Juni 43 00
per Juli 43 00 per Jnli Aug 43 00 per Sept Dez 41 00

Paris 6 Juni abends Telegr Spiritus feſt per Juni 43 50
per Juli 43 25 per Juli Aug 43 25 per Sept Dez 41 25

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 6 Juni Amtl Oelſaaten per 100 kg Gek Winter

raps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine niedriger Gekünd 300 Etr
Kündigungspreis 52 60 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß 51 5 per dieſen Monat 52,2 bis 53 5 per Juni Juli 52 5 bis
56 5 bez per JnliAug per Aug Sept per Sept Okt 52 5
52 3 bez per Okt Nov bis 50 00 bez per Nov Dez bis bez
Leinöl per 100 kg loco Lieferung

Stettin 6 Juni Rüböl feſt pr Juni 54,00 per Sept Okt
52 50 t

Köln 6 Juni Telegr Rübol loco 27,30 per Juni pr Okt
27 10

an 6 Juni Rüböl per Juni 53 50 M per September Okt
54

Hamburg 6 Juni Rüböl feſt loco 48
Paris 6 Juni nachm Telegr Rüböl ſteigend per Juni 57,25

per Juli 57,75 per Juli Aug 58,50 per Sept Dez 59,50
Paris 6 Juni abends Telegr Rüböl ruhig per Juni 57,00

per Juli 57,50 per Juli Aug 58,00 per Sept Dez 59,00
Peſt 6 Juni Telegr Kohlraps per Aug Sept 122/ à 1276
Amſterdam 6 Juni Telegr Rüböl loco 28 per Mai per

Dez 28 Raps
Hülſenfrüchte

Berlin 4 Junit Pol Präſ Erbſen h zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg

Berlin 6 Juni Amtl Mais per 1000 kg Loco ruhig Termine
Gek Ctr Kündigungspreis 107 5 M Loco 107 114 M nach

Qual per dieſen Monat 105 0 nom per Juni Juli 105 0 per Sept Okt 106 5
n per 1000 Kkg Kochwaare 145 200 M Futterwaare 108 120 M nach

Qualität
Wien 6 Juni Telegr Mais per MaiJuni 5,87 Gd 5,92 Br

per Juli Ang 6,01 Gd 6,06 Br
Peſt 6 Juni Telegr Mais per MaiJuni 5,58 Gd 5,60 Br per

JnliAug 5,69 Gd 5,71 Br
London 6 Juni Telegr Mais ſh Erbſen ſh Linſen1 ſh billiger als vor Woche neue Bohnen ſtetig

Mehl
Berlin 6 Juni Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl

Sack Höher Gekündigt Ctr Kündigungspr 17 50 M Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat 18 5 bis 18,00 per Juni Juli 18 5
bis 18 00 bez per Juli Aug 18 05 bis 18 00 per Aug Sept bis
per Sept Okt 18 30 per Okt Nov

Berlin 6 Juni Weizenmehl Nr 00 26 00 24 00 Nr 0 24 00
21 50 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggenmehl Nr 0 u 1 18 00 17 00 do feine Marken Nr 0 u 1
19 75 18 00 bez Nr O 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Fremde Marken angeboten

Paris 6 Juni nachm Telegr Mehl ruhig 58 60per Juli 58 60 per Juli Aug 58 69 per Sept Dez 56,00
Paris 6 Juni abends Telegr Mehl 12 Marques behauptet pr Juni58 75 per Juli 58 75 per Juli Aug 58 75 per Sept Dez 56 00
London 6 Juni Telegr Mehl ſtetig Stadtm fr

Leinen Oelkuchen
Hamburg 4 Juni Gericht von Cölle Gliemann Jn effektiver

Waare verlief das Geſchäft ſehr ruhig doch erfuhren Läger nur eine geringe Zu
nahme da die Zuſuhren mäßig blieben und ein Theil derſelben ca 300 Cons
amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl bei dem an unſeren Quaianlagen ſtatt
gehabten bedeutenden Feuerſchaden verloren ging Für Termine ſtehen Erdnuß
Palm und amerik Baumwollſaattuchen im Vordergrunde des Jntereſſes und
wurden dieſe Artikel infolge verſtärkter Nachfrage durchweg höher gehandelt da
Fabrikanten mehr als zuvor auf ihren Forderungen beſtehen Wir notiren heute
Erdnußkuchen haarfrei 121 149 do in Haartüchern gepreßt 110 125 Cocos

kucnn Pahme rn und do Mehl 118127 Stuchen hieſige almkuchen einkuchen 12M pro 1000 Kilo ab hier hen ge Leintnchertas Mohntechen 191

Butter

per Juni

Eier Fleiſch
Berlin 4 Juni Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00F Baigeiſch 0,80 1,20 M Schweine Kalbfleiſch rö

i 1

1,50 Hammelfleiſch 0,80 1,30 MEr o Etux e ehe ,30 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg
Berlin 6 Juni Amtl Bericht der ſtändigen Deput üerag der vor hre Aer r e ma ueit zen er

pro Schock usſorti eine Waare je na itäe es S Seamren j Qualität von 1,55 1,60
Kartoffeln

Berlin 4 Juni Pol Präſ Kartoffeln 4,00 5,50 M per 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 6 Juni Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter

mine feſt Gekündigt 00 Ctr Kündigungspreis M Durhnittspreis M Loco per dieſen Wonat 16 90 per a
Juni per Juni Juli 16 90 per Juli Aug per Sept Okter Qlt Nov bis M Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg
brutto inkl Sack Termine feſt Gekündigt 400 Ctr Kündigungspreis

M Durchſchnittspreis M Loco per dieſen Monat16 80 M per MaiJuni per JuniJuli 16 80 n Monaer Sept Oit M per JuniJuli 16 80 per Juli Aug
Stroh Heu

r Berlin 4 i Präſ River 100 Juni Pol Präſ Richtſtroh 4,00 4,75 Heu 4,50 7,00 M

e Metalle KohleBreslau 6 Juni Telegr Zink Schlp Hieſches Erben S ſei s r kern n W 9
Hlasgow 6 Juni Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

41 ſh 10r d
Amſterdam 6 Juni Telegr Bancazinn 62,
London 4 Juni i 1Lſtrl Blei eugl e a ehe er 36 Aftrl Zink 141/
Ne w Yo rt

nes 22 00 D
3 Juni Zinn auſtr Nr 1 23 10 C Eiſen Nr 1 Colt

Berliner Börſe vom 6 Juni Baumlvolle p t xLiverpool 6 Juni Telegr Baumwo augsbericht Muther her maßlicher a Sieigend Tagesimport 1 Bu Staatspapiere hüringer4 Böhmiſche Nordb Gold 101,40 G Liverpool 6 Juni Vorm 11 Uhr 65 M Feig Baumwolle
S Deutſche Reicheanl 108 29 5 5 DuxBobenb II 84/10 b Umſatz 12000 davon füt Spetulation u Exp 4000 B Anierit Hie höher

Pre i 2250 5 do III Surats ſtetig Middl amerikaniſche Lieferung Mai 57 d Werth giß n 106,25 4r Gal Karl Ludw 80,80 bzG Juni 5 Werth Juni Juli 6 do JuliLlug 6 Käufer Aug Sept3 t 3360 5 KaſchanOderberg 80,60 b96 8 do Sept Ott 5121, do Sept 677 a do Olt Nov 5207, do Nöd DleStaats Sch Sch 99,90 G do Gold 102,25 b 5 do Dez Jan 5 d do
üm Anleihe 1885 15425 Liverpool 4 Juni Nachm 1 Uhr 40 MKronprinz Rudolf 42 Prior 73,70 bzG

Ldſch Centr Pföbr 102,00 bz do Salzig Gold 4/0 do 100,20 zdo do 2720 b 4 Lemb Czernow ſtr 71,60 G
3 o Loſchſtl Centr Pfobr 86,90 8 3 Heſt Frz Stb alte 399,00 bzB
49 Sächſ Rentenbr 104,00 3 do 1874 3381,60 G
3 Goth Pr Pfdbr I ab 104,90 bz 3 do Ergänzung 376,50 G
31 do do IILab 102,80 b G 4 do Goldprior 100,10 G
3 do III rzb a110ab 96,75 3 do v 1885 378,50 G312 do IV rzb 2110ab 96,50 5 Oeſterr Nordweſtb 85,10 G
3 do V do ab 91,40 G 3 Südoſt Bahn Lib 297,00 bz
50Prß Ctrb Pfdb 110rz 115,25 G 5 do Obl 102,60 bz
49 do 100rz 102,30 bzG 5 Ungariſche Nordoſtb 79,90 bz
59 Pr Hyp B VI 100rz 110,75 G 5 do Gold 102,40 b4 do div Ser 100 rz 101,50 bz6 5 do Oſtbahn I Em 78,40 8
4 Südd Boden Kredit 101,70 B 5 do do II Em 101,80 bz
49 D Hp B Pfd Berlin 101,70 bz6 5 CharkowAzow 99,40 bz
40 do Meiningen 101,50 bzG Ar JwangorDombrow 92,60 bzG
59 Ruſſ Boden Kredit 97,80 bzG 5 Kozlow Woroneſch 99,60 bz
59/0 do Centr Bd Pf 86,20 bz6 5 Kursk Kiew 102,60 bzG
69 e New ort Stadt Anl MoscoKursk 40 Prior 84,80 bzG
Oeſt PapierRente 65,25 G 4 MoscoRjäſan 95,80 G
do SilberRente 66,10 bzG do Stwolensk 99,60 bz

49 Oeſt Gold Rente 90,75 bzB RjäſanKozlow 94,00 bzG
5 Ungar PapierRente 71,00 G Ruſſ NikolaiOblg 86,50 bzB
49 o Ung Gold Rente 82,25 bzG SchujaJwanowo 99,75 bzG
Jtalieniſche Rente 98,60 b Südweſtbahn 85,00 bzG3 Halleſche Stadt Anl 98,20 Warſchau Wien IV 102,25 bZu Kopenh Stadt Anl 95,70 bzG e F 5 bz102,25 G40 Liſſab Stadt Anl 78,00 bzG Gr Ruff Staatsb Obl
Römiſche do 99,10 bzG TranustautaſiſcheEſb 7,40e Numänier 10200 63 TranskankaſiſcheEſb Obl 67,40 bz
5 Ruſſ Engl 1872 97,80 bz
5 Ruſſ Anl 1877 99,90 bz Bank und Jnduſtrie Aktien

b AachenDiskonto 112,00 bzG
u Berliner Handels Gef 158,25 bzG5 OrientAnl II 57,80 bz Darmſtädter Bank 140,50 bzB

v b DistontoKommandit 203,60 bz6 Rnff Gold Rentel883 110,20 bz Deutſche Bant 164,00 bz
do Genoſſenſchaftsbank 133,00 B
do Hyp Berlin 60 100,75 B
do do Meiningen 40/0 95,50 G

Dresdener Bant 131,50 bzG
Jn und ausl Eiſenb Stamm

u Stamm Prior Aktien
AachenMaſtricht 50,20 bz Leipziger KreditAnſtalt 171,30 G
Berlin Dresden 23,20 B Magdeb Privatbank 116,10 G
Buſchtiehrader Lit B 36,50 bz Mitteldeutſche Kred Bank 95,50 bzG
Galiz Karl Ludw 83,60 bz Oeſter KreditAnſtalt 464,00 bz
Gotthardbahn 107,25 bz Reichsbank 134,25 GKronpr Rudolfbahn 74,60 bzG Sächſiſche Bank 113,00 bzB
MainzLudwigshafen 97,90 Schleſ BankVerein 107,50 bzG
MarienburgMlawka 42,50 bz6 Weimariſche Bank 60,25 bzG
Mecklenburg 137,25 b56 AdmiralsgartenbadAkt 106,50 G
Nordh Erſurter 34,30 G Eröllwitzer Papierfabrik 177,00 B
Oſtpreuß Südbahn 61,90 bz Deſſauer Gas 176,10 G
Ruſſiſche Südweſtbahn 61,60 bzB Eilenburg Kattun
S Berlin Dresden 56,20 G Halleſche Maſchinen 205,75 G

WMarienb Mlawka 108,00 bzG Laurahütte 71,00 G
e Oſtpr Südbahn 103,50 bz6 Phönix Bergwerk Lit A 68,00 G

Saalbahn 106,10 G do do BG WeimarGera 86,00 bzG Dortmunder Union St Pr 54,50 bzB

iſenbahuPrioritäts Aktien und örd Hütte konvS Glaugziger Zucker 2980 bKörbisdorfer Zucker 91,50 bzG
Verſchiedene 40/ Prior Sächſ Th Br V St A 120,00 bzG

re zum gesus 99,40 G h vie ch Serueen c ev 3 Konſols Sächſ Maſch Hartmann 116,40grj Big Märt III 909,20 G do e 102,50
4 do V Zeitzer Maſchinen 244,00 bz4 e l2 Wechfel4 do IX 102,90 B4 do Nordbahn Amſterdam 100 fl 8 T4 Berlin Anhalt C Bruſſ Antw 100 fl 8 T
41 Berlin Hresden gr 101,75 G London 1 Lſtrl 9 T
4 Berlin Hamb III kv 102,50 G Paris 100 fr 8 T u
4 BerlinStettin gar 102,50 G Wien öſt W 100 fl 8 T 160,25 bz
41 Braunſchw Eiſenb Petersb 100 S R 3W 185,35 bz
4 Brsl Schw Frb H 102,50 G

r t e 5 BankDiskontoo

4 do VII 102,60 G Berlin Wechſel 3 Lombard 8 u 4
4 Mgd Halberſt 1865 Amſterd 21/, Brüſſel 3 London 2

en 17 Paris 3 Petersburg 5 Wien 44 do Leipzig A
4 do do B 192,75 B3 do Wittenberge 9080 6 VSosd Silber und Bankuoten
4 Mainz Ludw g k 103,25 G Sovereigns S4 do 153878 konv 103,00 G Engl Banknoten 20,36 bzG
4 do 1874 20FrancsStücke 16,16 Bn I Dollars z 4,175 GOberſchl E gr 25 Jmperia4 do 49/Lit H gr 102,50 G Franz Banknoten 80,90 B
4 do Em v 73 102,50 bzG Oeſterr do 160,35 bzZu do do 79 105,25 B Ruſſ do 186,90 b
4 do do 80

Leipziger Börſe vom 6 Juni
Kgl Süchſ M Zf Kgl Sächſ Thlren 4 s 091,00 bz J 4 ans Gw 1882 död 101,0 5

z 1860 91,00 b Al do 102,50900 51256 A do 1879 102756
Thlr 5 do Em 1875 103,50 GT Stagtsanl 7 209 377 tet bber 1870 100 103806 Ziſ Altb Landobl 101,75 G

s r4 do 67 abßo 3500 4 do do 104,70 G31/ Landrentenbr 500099,30

ZDiv Eifenb St Akt Div96 e gee 2 3 Körbisd Zuckerfabr De15 Auſſig Teplitz 271,99 Zi/ Leipz Baubank 80,00 P
5 Böhm Weſtb 50 112,50 18 do Kammgarnſp 215,00 P
7,62 Bu it A 127,75 bzG 10 Lpz Malzf Schkeud 206,00 P
41 do B 86,75 0 Sächſ Kammgärnſp7 DuxBodenbach 144,50 P Solbrig 114,25 G5 Frz Joſ B 52/0 5 ine r 11z Sobgsnun

Eiſenb St P al 10 Sächſ Webſtuhlfabr
8 AltenburgZei 174,00 G Schönherr 179,00 G7 Du Vobent it A 139,50 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 138,00

2 A 97 r do B 139,50 G S h re 79005
Dhur Br W

Bank u Kred A ger ir eg 120,00 G
8 Allg D Kr A Lpz 172,00 Ver S Thür Parf7 Wrlßdener Bunt r u S Pr Akt p C 65,00 G

Geraer Bank 86,75 G 6 Zeitzer Par u S Akt 65,00 G
51 do Hols u Krdtb 98,85 G do do Oblig 103,75 P
5 Gothaer Privatbank 7 5 eeln Part 164 000
2 Leipziger Bant 132,00 ung 49lis do KaſſenVerein 102,00 G 2 z rfabrik Glauzig 79
S et a gekellſch 97759 0 zZuckerraffinerie Halle 102,00
20 Ban9 Weimar Bank neue 61,00 G b ſo BtObt

m h benJud Akt Pr u 4 do do Gold 101/60 bzGStamnmtPrior 5 Biſöticheſ Ab WChemn Werkz 5 do 1871 85,40 bFbr Zimmerm 61,50 G 5 do do 1872 a
15 Cröllw Papierfabr 179,00 4 do Gold 104,60

do Schuldverſchr 105,50 5 Dux Bodenbach 85,25
5 DörſtewitzRattm 60,25 G 5 do Em 15871 84,50

r A 46,00 G G gdfiacher4 Geraer Juteſp u W 1öe s G 5 do Enm r ortu 72 438
1 Germania Schw u 5 KaſchauO 80,30Sohn 64 G 4 Prag Dux Gold 100,20 G5 traßenB 5 do Gold 722 Geſ Akt 84,50 5 Turnau 89,50

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Telegr Banmwolle
Schlußbericht Umſatz 10000 davon für Spekulation und Export 3000 B

Amerikaner Surats ſtetig Middl amerikaniſche Lieferung ni 515
Käufer Juni Juli 5 Käufer Juli Auguſt 58 Käufer Aug Sept 6
Verkäuf Sept 5 Sept Okt 5 Käufer Okt Nov 5 Nov Dez
5 do Dez Jan 5 Käufer Jan Febr 5 d doLiverpool 6 Juni Telegr Baumwolle Weitere Meldung
Maceio fair Bengal good fair 2 do fine 3 Bengal good 3
Egyptian brown good M G Broach good do fine 5 d Uplands
i d höher Dhollerah fine 47/ Oomrawutte good do fine 5
Pernam fair 5 do good fair 515/6 Maranham fair 5 16

Liverpool 3 Juni Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Wochenumſatz 36,000 58,000desgl von amerikaniſchen 19,000 43,000
desgl fur Spekulation 6,000 3,000desgl r Export 3,000 5,000desgl für wirklichen Konſum 28,000 50,000
desgl unmittelbar ex Schiff 8,000 23,000

Wirklicher Export 9,000 10,000Jmport der Woche 396,000 45,000davon amerikaniſche 44,000 10,000Borrath 924,000 933,000davon amerikaniſche 66,000 706,000Schwimmend nach Großbritannien 179,000 202,000
davon amerikaniſche 20,000 18,000

s

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle
Thüringen 40 V 20 V fährt bis Köſen und nurFs 45 V 10 15 V 11 43 V 25N bis N8 15 Weißenfels 30 N 5 N 40bis Erfurt 11 1 N
Leipzig 10 V 84 20 V 38 V 88 25 V 10 15 V

8 11 40 V 40 N 83 20 N 8 N 86 15 N16 95 N 1047 8 11
Magdeburg 19 V 51 V 8 10 50 V bis Köthen

31 V 24 N 10 N 550 N 33 N12 5 N bis Köthen SNordhauſen Kaſſel 10 V 8 50 V bis Eisleben
9 V 11 43 V 8 12 50 N bis Eisleben 2 N
50 N 30 N bis Nordhauſen 10 37 N 12 9

bis Eisleben

Berlin 4 36 V 25 V 18 V 11 V 40 N29 N 6 N 8555 N 15 N 8 10 20 N
bis Bitterfeld

SorauGuben 40 V 11 15 V bis Falkenberg 33 N
20 N bis Finſterwalde

Halberſtadt 40 V 11 35 V 5N 6 N 35 N
Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle

Thüringen 29 V 7 V von Erfurt 13 V10 28 V 9 N 248 N 15 N 33 N8 N 50 N von Weißenfels 8 N 10 12 Nfährt nur bis 31 Aug Sonntags nach KöſenyLeipzig 85 52 V 79 V 8842 V 943 V 811 7 V
112 N 551 N 84 27 N 5331N 87 37 N

23 N 8 57 N 1027 N 11 53 N
Magdeburg 53 V 29 V 52 V von Köthen

10 2 V 26 N 3 N 56 N 58 N10 41 N
Nordhauſen Kaſſel 55 V von Nordhauſen 14 V

10 5 V 812 30 N von Eisleben 13 N 13 N
8 10 N von Eisleben 855 N 10 35 N

Berlin 421 V 20 V von Bitterfeld 10 3 V11 6 V 11 36 V 50 N von Bitterfeld 24 N
44 N 56 N 10 51 NSorau Guben 4 V von Falkenberg 6N 79N

10 18 N von Falkenberg
Halberſtadt 5 V von Könnern 7 V 10 5 V

16 N 55 N 50 NSchnellzug 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 Klaſſe
8 Lokalzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

Omnibus Fahrten
Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus ſtögich zweimal Tour

1 Abfahrt 58/ Uhr früh Ankunft in Schafſtädt So vorm 2 Fahrt
3 Uhr nachm Ankunft in Schafſtädt 6 abends Retour 1 Fahrt S Uhr
früh Ankunft hier 8, früh 2 Fahrt 48/ Uhr nachm Ankunſt hier 750 abends

Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrt
Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde 78/ Uhr vorm Rückfahrt von
Salzmünde Uhr vorm Ankunft hier 10 Uhr vorm 2 Fahrt Abfahrt
3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde 42/ Uhr nachm Rückfahrt von Salz
münde Uhr abends Ankunft hier 7 Uhr abends

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
h

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 Juni
Aufgeboten Der Schneider Wilhelm Hugo Fengler

und Friederike Wilhelmine Kloſtermann n Der K dfm
Ludwig Albin Otto Falk und Bertha Anna Frühauf Plagwih

Eheſchließung Der Bäcker Karl Julius Enke und Friederike
Luiſe Wilhelmine Gippert Charlottenſtr 16 und Ob Glaucha 10
Der Pfefferküchler und Konditor Konſtantin Auguſt Grützner und
Helene Marie Anna Metzner Großer Schlamm Der ne
Agent Johann Karl Gottfried Haaſe und Marie Eliſabeth Flade

s und Leipzigerſtr 40 Der Schriftſetzer Auguſt
lwin Lorenz und Pauline Emma Banſe Leipzigerſtr 6 und

Luckengaſſe 13 Der Hilfsbremſer Friedrich Wilhelm Walther
chulze und Friederike Wilhelmine Wöhlmann S Der

Klempner Karl Albert Friedrich und Marie Jda Meßler Schützen
aſſe 18 und Kl Märckerſtr Der Tiſchler Robert Friedrich
arl Schreiber und Roſine Emma Pauline Ottilie Wilhelmine

Bennemann Herrenſtr 20 und Kuttelhof Der Handarb Karl
Auguſt Händler und Beate Juliane Bertha Haupt Kl Sand
berg 18 und Cröllwitz

Geboren Dem Lehrer Reinhold Dönicke eine Emma
Margaretha Merſeburgerſtr 18 Dem Eiſendreher arWoita ein Theodor Adolf Genoſſe 10 D e

a WiWilhelm Seyferth eine elmine Elſe Raffinerie
traße 76 Dem Handarb Wilhelm Warmuth eine Jdau Er Jugrſte Gr Brauhausgaſſe 20 1 unehel S Und

unehel T
Geſtorben Der Krzisgerihtarat a D Ferdinand Friedrich

Lötze 80 J 10 M 20 T Bernburgerſtr Des Lokomotiv
führer Guſtav Eggert T Friederike Luiſe Antonie 7 M 5 T
Magdeburgerſtr 23 Der Hilfsſchreiber Oskar Louis Friedrich
ulius Waßmann 29 J 9 M 28 T An der Glauchaiſchen
irche 12 Anna Engelhardt 19 J 12 T Diakoniſſenhaus

Des Handarb Julius Gallrein 12 T Bahnhofſtr 19 DesHandarb Wilhelm Brothe Ehefrau Johanne Friederike Henriette
eb Achilles 42 3 M 13 T Kl Sandberg 2h Des
ackirer Friedrich Camnitius T Johanne Elsbeth 8 J 7 M

7 T Klinik Der Schuhmachermſtr Auguſt Glaß 61 J 11 M

8 T Klinih SJm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
e 1 Zahnkrämpfe 1 totales Ekzem 1 Di htheritis
ron Magen und Darmkatarrh 1 Emphyſem 1 Stickfluß 1 Fett
erz 2 Schwindſucht 2 Lungenentzündung 4 Fremdkörper in der

Trachea 1 chron Nierenentzündung 1 S 1Bräune 1 Schlaganfall 1 Schwäche 2 Krämpfe 2 Gebärmutterkrebs 1 S arlachDiphteritis 1 Plenritis esudans 1 Unterleibs
h 1 Gelbſucht 1 Kehlkopfkrebs Morbus Hrigthü 1

ierenentartu Jm ganzen 32 Darunter b e ſichnung 14 in hieſigen Krankenhenſern verſtorbene Ortsfremde
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